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Heizen in seiner schönsten Form

Inh. Volker Albers
Hamburger Straße 9
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 22 90
Fax 0 45 51 / 43 03
www.rohlf-kamine.de

Heizung-, Kamin- und Kachelofenbau

Sanitär- und Solartechnik

Firmeninhaber Volker Albers (re.) und sein Team mit Steffen Hildebrandt,
Klaus Wrobel, Heiko Grützmacher, Marina Albers, Hauke Lauth und Andrea
Lauth (v.l.) bieten Ihnen Service rund um die Wärme.

Adolf Rohlf & Söhne



Im Frühjahr 2009 gab es im Vorstand des
SV Westerrade personelle Veränderungen.

Bevor ich auf diese eingehe, möchte ich mich
im Namen des gesamten Vorstandes bei
Christian Deitlaff und Dirk Marquardt für
ihre langjährige geleistete Vorstandsarbeit
bedanken. Sie haben den Verein in den letz-
ten gut 20 Jahren mit ihrem ehrenamtlichen
Einsatz und ihren Ideen geprägt und voran
gebracht. Hier auch ein Dankeschön an
Martin Steffen für die geleistete Arbeit als
Jugendsprecher im Vorstand des SV Wester-
rade.

Somit mussten einige Posten neu besetzt
werden. Mit Mareike Dohse, Jens Behrens
und Tim Hasselwander wurden Nachfolger
gefunden. Wir vom Vorstand freuen uns auf
die Arbeit und Aufgaben, die vor uns liegen
und hoffen, dass wir immer die richtigen
Entscheidungen zum Wohle des SV Wester-
rade treffen.

Was es 2009 für Aktivitäten und sportliche
Höhepunkte im Verein und den einzelnen
Sparten gab, darüber sollen die Sportnachrichten einen Überblick geben. Ein Dank geht
an dieser Stelle an die Betreuer, Trainer und Spartenleiter für ihren Einsatz im zurücklie-
genden Jahr für die Sportler in unserem Verein.

Wir vom Vorstand wünschen nun allen Mitgliedern, Förderern und Freunden des SV Wester-
rade ein frohes Weihnachtssfest und ein erfolgreiches gesundes Jahr 2010.

Andreas Koth
Vorstandssprecher des SV Westerrade
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Veränderungen
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Vorwort
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Das Sportlerheim in
Westerrade platz-

te fast aus allen Näh-
ten, als am 20. März
2009 die Jahres-
hauptversammlung
stattfand.

Normalerweise wird
während der Jahres-
hauptversammlung
das vergangene Jahr
aufgearbeitet, doch
dieses Mal haben alle
Anwesenden viele
Jahre im SV Schwarz-
Weiß Westerrade Re-
vue passieren lassen.
Durch das Ausschei-
den von Christian
Deitlaff aus dem Vorstand des Sportvereines durften wir alle (wer nicht anwesend war,
hat etwas verpasst!) die langen Jahre seines Schaltens und Waltens noch einmal mit al-
len Höhen und Tiefen miterleben. Sicherlich ist an dem Abend vielen Leuten überhaupt
erst bewusst geworden, dass „ Chrischan“ nicht nur ein Amt inne hatte, sondern ein Amt
gelebt hat. Dass das Engagement nicht nur von den Vorstandskollegen und -kolleginnen
gewürdigt wurde, wurde auf ausdrucksvolle Art und Weise an diesem Abend deutlich ge-
macht. Hans Tenbrüggen hielt eine tolle Laudatio auf den scheidenden Vorstandsvorsit-
zenden und ernannte ihn zum Ehrenmitglied im SV Westerrade und der stellvertretende
Vorsitzende des Kreissportverbandes, Gottlieb Dingeldein, lobte ihn für seinen Einsatz
und überreichte Christian Deitlaff die höchste Auszeichnung des KSV, den Ehrenteller.
Der Fußball-Obmann Marc Gorrissen und der Vorsitzende des Fördervereins Stefan Pabst
dankten für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung und Edda Schley (unsere gute
Seele des Vereins) dankte ihm für alles, weil es keine Worte gibt um zu beschreiben, was
er für uns alle getan hat.

Nachdem Christian Deitlaff selbst das Wort ergriffen hatte, um seinerseits die Zeit Revue
passieren zu lassen und um sich bei seiner Frau Helga für die Unterstützung zu bedanken,
sah man viele ergriffene Gesichter und die eine und andere Träne, die aus den Augen tropf-
te. Es war mit Sicherheit die emotionalste Versammlung der Vereinsgeschichte.
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Der Abend der großen Männer…
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Jahreshauptversammlung

Gottlieb Dingeldein, zweiter Vorsitzender des Kreissportver-
bands Segeberg (li.), überreichte Christian Deitlaff den Eh-
renteller, die höchste Auszeichnung des KSV.
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Mit der Schwärmerei über Christian Deitlaff geht vieles andere unter, was nicht unterge-
hen darf.

Gleichzeitig hat auch Dirk Marquardt den Vorstand des Vereins verlassen, was uns genau-
so hart trifft. Er ist immer eher der Mann im Hintergrund gewesen und hat dort viele Fä-
den gezogen und das nicht nur im Bereich Öffentlichkeitsarbeit. Durch die lange Vereins-
mitarbeit hat Dirk sich ein Wissen angeeignet, von dem wir alle nur profitieren können.
Das wurde in der Dankesrede auch nochmal ganz deutlich gemacht. Beide ziehen sich aus
der aktiven Vorstandsarbeit zurück, stehen dem neuen Vorstandsteam aber immer mit
Rat und Tat zur Seite.

Um den Vorstand wieder zu komplettieren, wurden als Vorsitzender Jens Behrens und als
Beisitzer Tim Hasselwander gewählt. Den Vorstand ergänzt Mareike Dohse als Sprecherin
des Jugendvorstandes. Sie wurde als Nachfolgerin von Martin Steffen gewählt, der eben-
falls nach langer Vereinsarbeit den Vorsitz im Jugendvorstand abgab. Auch ihm wurde
für seine Arbeit im Jugendbereich herzlich gedankt. In ihren Ämtern bestätigt wurden
die Vorsitzende Berit Schiefke und der Kassenwart Hans Tenbrüggen, der sich allerdings
nur für ein Jahr wählen ließ.

Um der Überschrift gerecht zu werden, wurde ein Mann „Sportler des Jahres“, der Großes
für den Verein geleistet hat. Nicht gerade in sportlicher Hinsicht, aber in organisatori-

Jahreshauptversammlung

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg
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Vorstandsmitglied Berit Schiefke gratulierte Stefan Pabst zu der Auszeichnung „Sportler
des Jahres“ im SV Westerrade.

Jahreshauptversammlung
scher. Der Titel wurde im Jahr 2009 an Stefan Pabst verliehen, der im Verein lange als
Trainer der 1. Herrenmannschaft fungiert hat und jetzt seit mittlerweile elf Jahren im
Vorstand des Fördervereines arbeitet.

Ein Dankeschön und einen Blumenstrauß gab es vom Vorstand des Vereins für Burghard
Dölger, der sich unermüdlich im Streit um den Sportplatz Goldenbek für den Verein en-
gagiert. Er selbst bedauerte anschließend, dass leider noch nichts erreicht wurde.

Kassenwart Hans Tenbrüggen stellte das Haushaltsjahr 2008 vor. Einnahmen in Höhe von
circa 162.300 Euro standen Ausgaben in Höhe von 166.900 Euro gegenüber. Das Minus
im Säckel konnte aber durch Ausgaben für das neue Jugend- und Sportlerheim gut be-
gründet werden und wird sich voraussichtlich im folgenden Haushaltsjahr wieder ausge-
glichen haben.

Die Kasse wurde durch Torsten Broers und Dietrich Könnecke geprüft und der Vorstand
durch die Versammlung entlastet. Für den scheidenden Prüfer Torsten Broers wurde Nor-
bert Vetter als Kassenprüfer für das nächste Jahr gewählt.
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Ein starkes 

Team - 

fair, günstig,

zuverlässig!

Bahnhofstraße 54 · 23815 Westerrade

Internet: www.schoenert-elektro.de

e-mail: info@schoenert-elektro.de

Tel. 0 45 53 / 98 98 28



Ahoi! Und wieder ist ein ereignisreiches Jahr vorüber… Das Jahr begann mit der Ju-
gendvollversammlung, auf der die Sportlerin des Jahres, Laura Struve, und die 10-

jährigen Mitglieder geehrt wurden. „Congratulation“, und weiter so – Volle Kraft vor-
aus… 

Einige Wellenlängen weiter nahm die Schiffscrew einen Kapitänswechsel vor. Unser treu-
er, langjährig aktiver und erfahrener Kapitän Martin Steffen blieb dennoch als Stütze für
seine Nachfolgerin Mareike Dohse an Bord. 

Gemeinsam mit Mutsis Hilfe schaffte es die Crew das Faschingsfest für die Kinder zu or-
ganisieren. Vielen Dank liebe Mutsi ☺

Mit rapide ansteigender Knotengeschwindigkeit steuerte das Schiff auf das Sport- und
Spielfest zu. Auch dieses Spektakel war ein großer Erfolg, das wir ohne Unterstützung
unserer engagierten Helfer nicht auf die Beine hätten stellen können. 
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Ereignisreiches Jahr
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Jugendabteilung

Jugendvorstandsmitglied Hendrik Deitlaff zeichnete Laura Struve als Jugendsportle-
rin des Jahres aus.

weiter Seite 13
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• ANERKANNT GUTE KÜCHE MIT

VIELEN REGIONALEN UND

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN.

• WINTERGARTEN-RESTAURANT,
CLUBRÄUME & SAAL FÜR

FESTLICHKEITEN ALLER ART.

• MODERNER TAGUNGSBEREICH.

• 35 KOMFORTABLE HOTELZIMMER

IM REETDACHGÄSTEHAUS

„ALTE SCHEUNE“ UND IM

APART-GÄSTEHAUS.

• HAUSEIGENE FAHRRÄDER

UND WELLNESSBEREICH MIT

SCHWIMMBAD, SAUNA,
DAMPFBAD UND SOLARIUM.

HOTEL STRENGLINER MÜHLE

FAMILIE MOLT · MÜHLENSTRAßE 2 · 23820 STRENGLIN

TELEFON (0 45 56) 99 70 99 · TELEFAX (0 45 56) 99 70 16

E-MAIL: INFO@STRENGLINERMUEHLE.DE

INTERNET:WWW.STRENGLINERMUEHLE.DE INTERNATIONAL
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Jugendabteilung

Morten Behrens, Timo Könnecke, Jesper Scheel und Anna Marlena Priebe (v.li.) wur-
den während der Jugendversammlung für zehnjährige Vereinstreue ausgezeichnet.

weiter Seite 15

Die Jugendsammlung im Anschluss nahm uns etwas den Wind aus den Segeln, da höchst
schwierig war, genügend Sammler zu motivieren. Vielen Dank an alle, die uns dabei ge-
holfen haben, nützliche Spenden zu sammeln. Damit schafften wir auch diese Hürde oh-
ne auf Grund zu laufen.

Der nächste Hafen, den wir ansteuerten, war das Sommerferienprogramm. Auch hier galt
es vielfältige Interessen abzudecken. Trotz leichten gesundheitlichen Strapazen schaff-
te es die Crew dank starkem Teamgeist und großem Zusammenhalt dem Unwetter stand
zu halten und weitgehend alle Angebote stattfinden zu lassen. 

Vielen Dank an alle Helfer, ohne euch könnte das Sommerferienprogramm gar nicht statt-
finden. 

Anschließend schipperten wir auf das Dankeschön-Grillen zu, bei dem wir uns bei allen
Matrosen/innen für die Hilfe beim Sommerferienprogramm oder bei der Jugendsamm-
lung bedanken wollten. 

Abschließend holten wir den Anker wieder hoch, hissten die Segel und ruderten mit al-
ler Kraft auf den Endspurt des Jahres zu. Die Kompassnadel zeigt Richtung Weihnachts-
basteln!

Leider verabschieden wir dieses Jahr drei Matrosen unserer Crew: Martin Steffen, Rieke
Voß und Sinah Grosse, die aufgrund von Seekrankheiten unterschiedlichster Art (= Fern-
weh, Stress, „Rente“ u.ä.) von Bord gehen werden. 
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Dorfstraße 10 - 23820 Wulfsfelde
Tel. 0 45 06 / 8 91 94 · Fax 8 91 95

NOTDIENST

REPARATUR

und

WARTUNG

• Heizungstechnik

• Lüftung

• Klimatechnik

• Sanitär

• Schornsteinsanierung

• Solartechnik

Matthias Muuß
Heizung-Sanitär GmbH

M
M
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Jugendabteilung

Vielen Dank, dass ihr uns so lange und hilfsbereit auf unserer Fahrt begleitet habt!

Als neuen Matrosen dürfen wir Martin Rungenhagen begrüßen. Herzlich Willkommen an
Bord!

ACHTUNG!

Im Sommer 2010 werden wir vom 12. bis 16. Juli 2010 die Jugendfahrt wieder aufleben
lassen. Wir wollen für fünf Tage nach Ratzeburg fahren, die Kosten liegen im Rahmen
von 200 Euro. Bei Interesse meldet euch bitte bis zum 31. Januar 2010 beim Jugend-
vorstand an. 

Wenn ihr Interesse habt, in unserer Crew mitzuwirken und euch sozial mit viel Spaß zu
engagieren, dann schaut doch einfach bei unserer Jugendvollversammlung am 12. Fe-
bruar 2010 vorbei oder meldet euch bei uns!

In diesem Sinne,

Leinen los und volle Kraft voraus, 
Schiff ahoi – der Jugendvorstand
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Baustoffe
Baumarkt

Gartencenter

Gewerbegebiet Chausseebaum 1
23795 Bad Segeberg · Klein Rönnau

Tel.: 0 45 51 / 88 79-0

Kurhausstraße 3 23795
Bad Segeberg
Telefon 0 45 51/25 73

We make ist visible.

– Fassung – Superentspiegelt
– Kunstoffgläser* – Verträglichkeitsgarantie
– Hartschicht

Einstärken 98,– €

Gleitsicht 198,– €

*Stärkenbereich +/- 4,0 dpt, cyl 2,0 add 3,0

Alles inklusive
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Jugendsammlung

Auch in diesem Jahr sind wieder viele fleißige Sammler für die Jugendsammlung in den
Dörfern der Umgebung von Tür zu Tür gegangen, um die Jugendarbeit des SV Westerra-

des zu unterstützen. Es waren unterwegs:

Alexander Witt, Fenja Grell, Friedemann Dohse, Jan Engler, Jenny Thiele, Johanna Kahl, Jörn
Vorbeck, Laura Struve, Lene Schley, Mareike Dohse, Mario Gergeleit, Pauline Tiegs, Sebasti-
an Kock, Sinah Große und Till Ahnfeld.

Vielen Dank an alle Sammler und auch an alle Spender für insgesamt 870,65 Euro. Dies sind
zwar circa 290 Euro weniger als im Vorjahr, aber dennoch gehen von diesem Geld 522,39
Euro auf das Jugendkonto des SV Westerrade. Von dem gesammelten Geld profitieren im
nächsten Jahr Jugenveranstaltungen des Vereins wie das Sport-& Spielefest, das Sommer-
ferienprogramm und die Jugendfahrt.

Fleißige Sammler waren unterwegs

Ein toller Tag für Westerrade

Scheunenfete Westerrade

Am 25. April 2009 stand Westerrade Kopf. Den ganzen Tag über war die Hölle los
auf der Koppel der „Trecker-Treck“. Abends konnten wir mit der Scheunenfete in

der Raiffeisenhalle einen super Abschluss eines rundum gelungenen Tages anbieten.

Den Abend über war die Halle gut gefüllt mit einer Mischung von jungen und nicht
mehr ganz so jungen Gästen, die sich durch die abwechslungsreiche Musik von Tho-
mas Endelmann (Mandrake) ordentlich mitreißen ließen.

Hinter dem Tresen stand ein Tresen-Dream-Team auf das wir uns zu hundert Prozent
verlassen konnten und die den Abend super bewältigt haben. Danke an euch alle.

Vielen Dank nochmals an die Ratten, die Jahr für Jahr für eine entspannte Feier
sorgen.

Wir möchten gerne im Jahr 2010 mit euch allen wieder feiern und hoffen, in geeig-
neten Räumlichkeiten unterzukommen.

Berit Schiefke
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Volkssportfest
Heute hüpfen wir rückwärts….

Sieger auf den letz-
ten Metern: Das Wes-
terrader Team vertei-
digte seinen Titel
aus dem Jahr 2007.
Die Mannschaft um
den Kapitän Torsten
Broers zog im absch-
ließenden Elfmeter-
schießen noch an
Pronstorf vorbei.

Geht nicht, gibt’s nicht, durften wir beim diesjährigen Volkssportfest erfahren. Den Vo-
gel schossen die „Sackhüpfer“ aus Westerrade ab, als sie den Parcour rückwärts

bewältigten. Die Idee alleine verdiente schon Respekt, aber dann auch noch ernst zu blei-
ben, wenn einige hundert Zuschauer sich vor Lachen kringeln und nicht aus dem Sack zu
fallen war preisverdächtig. 

In diesem Jahr haben wir die Staffeln der Kinder anders gestaltet, um ein bisschen Ab-
wechslung in die Spiele zu bringen und bestimmt wird es nicht die einzige Neuerung in den
nächsten Wettbewerben bleiben. Die Mannschaften aus Geschendorf, Pronstorf, Schieren,
Strukdorf und Westerrade zeigten sich aber offen für alles Neue und starteten mit viel Elan
durch. 

Für Unterhaltung in
den Wettkampfpau-
sen sorgten unter
anderem die Kinder-
tanzsparte von Ulri-
ke Meiß-Schröder.
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Volkssportfest

NDR-Moderator Rudi Dautwiz
führte gewohnt schlagfertig
durchs Programm. Höhepunkte
waren der Gummistiefel-Weitwurf
und das Sackhüpfen mit dem We-
sterrader Team, das rückwärts er-
folgreich an den Start ging. 

Den Preis für die fitteste Gemeinde konnten die Westerrader am Ende eines abwechslungs-
reichen Tages zum wiederholten Male einheimsen, wobei das Team aus Pronstorf ihnen fast
einen Strich durch die Rechnung gemacht hätte. Erst im abschließenden Elfmeter-Schießen
der Gemeinderäte zeigten die Pronstorfer Nerven und ließen den Westerradern den Vorzug.

Witzig, spritzig kommentiert durch den NDR-Welle-Nord-Moderator Rudi Dautwiz ließ sich
der gesamte Sportplatz von der Spannung anstecken und fieberte den gesamten Wettbe-
werb mit den eigenen Gemeinde-Teams mit.  Zwischen den einzelnen Wettbewerben  wur-
de die Wartezeit durch Vorführungen der Judosparte, den Tanzkindern vom SV Westerrade
und den coolen Kids aus dem Jugendtreff der Gemeinde Westerrade verkürzt. Die Kinder
konnten sich den Nachmittag über auf einer Riesenrutsche und mit dem Spielmobil des Lan-
dessportverbandes austoben und strahlten mit der Sonne um die Wette. Wir freuen uns auf
die Neuauflage im Jahr 2011.

Berit Schiefke
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LEBENSMITTELMARKT HEINO GOERKE
Teichstraße 11a · 23815 Westerrade · Tel. 04553/388

IHRE KETTE

Verleih von Tischen, Bänken,

Zapfanlagen und Bierpilzen.

Für Feste aller Art

Getränke auf Kommission.

Unser Service!
Getränke und Lebensmittel

frei Haus.
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Erbsenparcours und Cityroller
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Spielfest

Große Freude bereitete den Kindern das Sport- und Spielfest in Geschendorf.

Rund 50 spielfreudige Kinder kamen am 19. April 2009 in die Sporthalle Ost um wie-
der am Sport- und Spielfest teilzunehmen.

Neben dem Glücksspiel war der Erbsenparcours eine große Herausforderung, schließlich
musste die Erbse mit dem Strohhalm angesaugt und über eine Hürde zum Ziel transpor-
tiert werden. Mit dem Cityroller galt es nicht nur schnell zu fahren, man musste sich
auch zuvor genannte Gegenstände mit ins Ziel bringen und die Zeit lief rasend schnell.

Ein Spiel haben wir uns aus der „ Schlag den Raab“-Show abgeguckt.: Wir haben 3 Stan-
gen in verschiedenen Höhen angebracht und nun musste ein Seil, das an beiden Enden
mit schweren Ostereiern erschwert wurde, über diese Stangen geworfen werden.

Highlight war wie immer der große Parcours: Es ging drunter und gleich wieder drüber,
es ging hoch und gleich wieder runter! Schnell, schnell, schnell. Nach zwei Stunden
schwitzen standen unsere Gewinner fest: Xenia Baier, Henry Wolf, Lars Weihmann, Wencke
Behrens, Felina Köpke und Lara Baier. Alle Kinder konnten sich Preise aussuchen. Bei
der Verlosung freute Lea Papke sich über einen Intersport-Gutschein und Lisa Wrobel
über einen Gutschein für die Eisdiele. Für das leibliche Wohl war auch in diesem Jahr
gesorgt, so dass es ein super schöner „Spieltag“ wurde.

Unser Dank geht an alle Spielhelfer, Kuchenbäcker und Verkäufer.

DDer Jugendvorstand
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■ Pflasterarbeiten
■ Minibaggerverleih
■ Erd- und Baggerarbeiten
■ Kellersanierungen
■ Natursteinmauern
■ u.v.m.

■ www.butenbau.de

01 73 6 10 73 10
0 45 51 14 73b

u
te

n
b

a
u

Patscha & Fromm Gbr
Westerrader Str. 13
23795 Schieren
Telefax 0 45 51 /96 38 00
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Fasching

Viele tolle Kostüme bildeten einen perfekten Rahmen für das Kinderfasching.

Der Luftballontanz kam gut an.

Vorhang auf für die Faschingsbühne

Am 21. Februar 2009 ging es wieder
los: Das Sportlerheim in Westerrade

wurde zur Faschingsbühne!

Negerkussessen, Stuhl- und Luftballon-
tanz, Polonaise und Zeitungstanzen
brachten uns alle zum Schwitzen.

Ein großer Dank geht auch an DJ Ente.
Bei der tollen Musik konnten alle He-
xen, Prinzessinnen, Cowboys, Pipis,
Punks, Ritter, Indianer, Zauberer so rich-
tig „abhotten“ und sich nach dem tol-
len Bonbonregen immer gleich wieder
stärken.

Mutsi (Astrid von Horsten-Behrens)
und Claudi (Claudia Thissen)
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Auch in diesem Jahr ha-
ben wieder zahlreiche

Kinder und Jugendliche an
unserem Sommerferienpro-
gramm teilgenommen. In
der Zeit zwischen dem 27.
Juli und 19. August wurden
wieder tolle Veranstaltun-
gen angeboten. Die be-
kannten Highlights wie
„Klettern im Hochseilgar-
ten“, „Wasserski in Süsel“
und „Mit den Jägern auf die
Pirsch gehen“ waren auch
in diesem Jahr wieder sehr
gut besucht. Auch das „Ko-
chen in der Seedorfer Turm-
schänke“, die „Besichti-
gung der Kalkberghöhlen“ und der „Rundgang beim Wege-Zweckverband“ wurden gut
angenommen. Leider musste die Nachtwanderung in diesem Jahr mangels Teilnehmer
ausfallen. 

Aufregendes Programm in den Sommerferien

Sommerferienprogramm

Backen war in der Bäckerei Gräper angesagt.

Die Kinder und Jugendlichen waren im Hochseilgarten in Travemünde im Einsatz.
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Sommerferienprogramm
Am 28. August fand dann für alle Helfer ein

Grillfest in Westerrade statt. Auf diesem We-
ge möchten wir uns auch noch einmal bei al-
len Beteiligten bedanken. Ohne euch wäre es
sicherlich nicht möglich gewesen, ein solches
Programm auf die Beine zu stellen. Wir hof-
fen, dass Ihr auch im nächsten Jahr wieder
Lust und Zeit habt, uns zu unterstützen.

Schon jetzt haben wir neue Ideen für die näch-
sten Ferien. So wird auf jeden Fall wieder ei-
ne Kanutour stattfinden und auch eine inter-
essante Fahrradralley ist geplant. Bitte mel-
det euch bei uns, falls ihr noch Ideen oder
Wünsche für das nächste Jahr habt. Wir sind
über jede Anregung dankbar.

Der Jugendvorstand

Wasserski in Süsel brachte auch den Anfängern großen Spaß.

Alkoholfreie Cocktails wurden gemixt.
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Förderverein
Ein Jahr im Fokus des Ehrenamtes

Das vergangene Jahr des SV Westerrade und somit auch des Fördervereins stand aus
meiner Sicht unter dem großen Interesse der Öffentlichkeit, da ein Führungswech-

sel der besonderen Art im Vorstand des SVW anstand. Nicht etwa aus Altersgründen,
mangelnder Leistungsfähigkeit oder aber fehlerhafter Arbeit, sondern aus freien Stücken
gaben die beiden „Macher“ des Sportvereins nach knapp mehr oder knapp weniger als
20 Jahren ihre Posten ab: Christian Deitlaff und Dirk Marquardt zogen sich zurück, um
den Weg für die jungen „Wilden“ freizumachen. 

Warum sind nun diese Personalien aus Sicht des Fußballfördervereins erwähnenswert?
Christian und Dirk gehören zu den sieben Gründungsmitgliedern und haben wesentli-
chen Anteil am Erfolg des Fördervereins und somit an der Erfolgsgeschichte des Fußball-
sports des SVW über einen Zeitraum von circa 15 Jahren, in denen es permanent und
stetig nach oben ging. Der Weg wurde mit Augenmaß, Weitblick und Besonnenheit ge-
führt. Kurzfristig möglicher Erfolg über sogenannte Großsponsoren und Gönner wurde
genauso wenig favorisiert, wie ein schnelles Austauschen von Trainern und Spielern bei
ausbleibenden Erfolgen. Der Schreiber dieser Zeilen hätte sich ansonsten wohl kaum so-
lange auf dem Trainerstuhl halten können und dann seinen Nachfolger noch selbst vor-
schlagen dürfen (wenigstens hier war wohl sein Sachverstand zu erkennen). 

Dauerhaftes, engagiertes und kreatives Arbeiten, immer den Blick nach vorn mit neuen
Zielen vor Augen, sind die hervorragenden Eigenschaften von Dirk und Christian. Für die
gute Zusammenarbeit und die große Freude, die das gemeinsame Schaffen gebracht ha-
ben, möchte ich den Beiden an dieser Stelle meinen Dank und die höchste Anerkennung
aussprechen und hoffe weiterhin auf ihre tolle Unterstützung und Tatkraft für den För-
derverein und damit für die gesamte Fußballsparte.

Dem neuen Vorstand wünsche ich auf diesem Wege alles Gute für die große Aufgabe, bin
mir nach den ersten Monaten aber schon sicher, dass sie die Richtigen sind: Ehrenamt-
ler durch und durch, wie es im SV Westerrade Tradition hat. Fehler seien erlaubt, Erfah-
rungen müssen gemacht werden und auf die Unterstützung vom Förderverein und vie-
len Sportlern im SVW können sie sich verlassen. 

Persönlich bedanken möchte ich mich für die ehrenvolle Auszeichnung zum Sportler des
vergangenen Jahres, gerade weil diese vom „alten“ Vorstand mit dem „neuen“ gemein-
sam getroffen wurde.

Allen Mitgliedern und ihren Familien wünsche ich für das Jahr 2010 vor allem Gesund-
heit und Erfolg nicht nur im sportlichen Bereich.

Für den Vorstand des Fördervereins, Stefan Pabst
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Fußball
Sehr gute Saison endet mit Platz 6

Nachdem wir nach einer Super-Vorrunde in der letzten Saison auf Platz zwei über-
winterten und schon über den Aufstieg gescherzt wurde, beendeten wir die Sai-

son schließlich mit einem sehr guten sechsten Platz. Leider ließen im Endspurt der
Saison der unbedingte Siegeswille und die Trainingseinstellung etwas nach, sonst wä-
re sicherlich eine noch besserer Platzierung herausgesprungen. Doch ist es auch ver-
ständlich: Wenn das erklärte Ziel erreicht ist, lässt die Anspannung etwas nach.

Als Abschluss stand dann noch das Pokalendspiel in Weede gegen den SV Henstedt
Rhen auf dem Programm, das wir nach einer sehr guten Leistung leider unglücklich
mit 1:2 verloren. Wir haben dem Favoriten einen tollen Kampf geboten, obwohl man
sich dann doch noch mehr ärgert, wenn es knapp ist, als wenn es ein klares Ergeb-
nis gewesen wäre. Aber es ist schon eine tolle Leistung, in drei Jahren zwei Mal im
Endspiel zu stehen!! Leider haben uns zum Saisonende Christian Clausen, Daniel Pau-
ls, Tarek und Martin Hepp verlassen und sich anderen Vereinen angeschlossen. Hier
möchte ich gern Daniel Pauls erwähnen und ihm im Namen der Mannschaft recht herz-
lich danken, dass er nicht nur für uns gespielt, sondern uns auch als Sponsor unter-
stützt hat.

Leider verläuft die Saison 2009/2010 genau gegensätzlich zu der letztjährigen! Nach-
dem wir mit einem Unentschieden in Lägerdorf gestartet sind, haben wir leider bis
zum heutigen Zeitpunkt nur sieben Punkte gesammelt und lediglich ein Spiel gewon-
nen. Momentan finden wir uns auf dem letzten Tabellenplatz wieder und sind uns im
Klaren, dass wir bei gleichbleibender Punkteausbeute absteigen werden. Natürlich ist
niemand mit dieser Situation zufrieden und keiner der Spieler strotzt vor Selbstver-
trauen. Uns war klar, dass wir nach den Abgängen unsere Saisonziele etwas niedri-
ger stecken müssen, denn bis auf Karsten Diener haben wir ausschließlich Neuzugän-
ge aus unserem eigenen Umfeld, die noch sehr jung sind, dazu bekommen. Natürlich
tut es mir für diese jungen Spieler sehr leid, denn sie können für unsere Misere natür-
lich am wenigsten und man muss sie loben, denn sie erledigen ihre Aufgaben wirk-
lich sehr gut!

Sicherlich gibt es Gründe für diese Situation, seien es Verletzungen, Sperren, un-
glückliche Schiedsrichter-Entscheidungen und und und. Doch wir wissen ganz genau,
dass wir diese Dinge nicht mehr ändern können und werden alles daran setzen, die
Klasse zu halten, und ich bin mir sicher, dass wir es auch schaffen werden.

Bedanken möchten wir uns bei allen Sponsoren, dem Vorstand und dem Förderverein,
die es uns ermöglichen, in dieser Klasse Fussball zu spielen und uns immer unter-
stützen, was in der heutigen Zeit nicht einfach ist. Ganz besonders möchten wir uns
auch bei den Zuschauern bedanken, die trotz unserer momentanen schlechten Situa-
tion, immer wieder kommen und auf einen Sieg der Mannschaft hoffen. Wir hoffen,
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Fußball

Nachdem die Saison 2008/2009 viel versprechend und mit guter Besetzung angefan-
gen hatte, fand sich die Dritte Herren trotz ambitionierten Spielen nach der Winter-

pause im guten Mittelfeld der Tabelle wieder. Leider blieben wir auch in der zweiten
Halbserie mit den Ergebnissen hinter unseren eigenen Erwartungen zurück. Nach eini-
gen knapp und unglücklich verlorenen Spielen und Engpässen in der Besetzung stand
am Ende der Saison ein Platz im Mittelfeld fest. Eine Abschlussfahrt an die Müritz folg-
te, auf der wie im vergangenen Jahr ausgiebig gefeiert wurde.

Zum Saisonstart der Spielzeit 2009/2010 verließen mit Lars Diercks, Andrej Jaacks und
Hendrik Jaeschke drei Stammspieler unsere Mannschaft und als Saisonziel wurde erst
einmal nur der Klassenerhalt ausgegeben. Entgegen allen Erwartungen holten wir aus
den ersten sieben Spielen 15 Punkte und Euphorie machte sich breit, die bald gedämpft
werden sollte. Es wurde festgestellt, dass wir einen, durch unglückliche Umstände noch
nicht spielberechtigten Spieler eingesetzt hatten, worauf drei der gewonnen Spiele ge-
gen uns gewertet wurden. Neun Punkte und viele Tore waren weg und die Mannschaft
wurde vom dritten auf den letzten Tabellenplatz durchgereicht. Schnell war klar, dass
wir das nicht so auf uns sitzen lassen wollten, und so begann die Saison für uns Anfang
November von Neuem – mit sechs Punkten und dem Ehrgeiz, die verlorenen Punkte so
schnell wie möglich wieder zu holen.

„Die dritte Herren“

Aufholjagd nach Punktabzug

dass wir euch diesen Wunsch bald erfüllen können und es tut gut zu sehen, dass Ihr
uns auch in schlechten Zeiten unterstützt.

Es gibt natürlich auch immer wieder Leute, die natürlich wissen, wie man alles bes-
ser macht und ja ganz viel Ahnung vom Fussball haben und es freut mich, dass wir
so viele Fussballexperten unter uns haben. All diesen Experten möchte ich sagen,
dass wir im Jugendbereich immer noch Trainer suchen und es wäre doch toll, wenn
man sein Wissen an junge Spieler weitergeben kann.

Ansonsten wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Björn David
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Fußball

Hallo liebe Fußballfreunde, das Jahr 2009 neigt sich dem Ende und wieder einmal ist
es an der Zeit, das vergangene Fußballjahr der Westerrader Reserve Revue passieren

zu lassen. Nach einer überraschend guten Hinrunde in der Saison 2008/2009 mit 31
Punkten, konnten wir diese Leistung leider in der gesamten Rückrunde nicht mehr er-
bringen. So gelang es uns nur noch lediglich 6 Punkte aus den letzten 12 Saisonspielen
zu holen und am Ende auf dem 10. Tabellenplatz abzuschließen. Sicherlich ein Platz,
mit dem man vor der Saison als Aufsteiger hätte leben können. Trotzdem bleibt ein Bei-
geschmack und die Angst, so eine Serie könnte sich in der neuen Saison weiter fortset-
zen.

Zunächst hieß es aber mal wieder Koffer packen und ab nach Malle. Wieder einmal eine
tolle Fahrt mit einigen lustigen Höhepunkten („40 Euro fürs Pinkeln“ oder „Hilfe, ich
finde mein Zimmer nicht“ oder „Ich war mit Ulf essen“ oder „Du bewegst dich auf sehr
dünnem Eis“ oder, oder, oder). Besonders die Beschallungsanlage von Brixer hat uns
sehr gefallen und für äußerst „abwechslungsreiche“ Infinity-Klänge gesorgt. Auf ein Neu-
es in 2010!

Zur neuen Saison kamen mit Lars Diercks und Andrej Jaacks (eigene Dritte) sowie Veit
Rehberg (Wakendorf), Florian Lampe (Daldorf) und Michael Gers fünf Neuzugänge in die
Zweite. Allerdings verließen uns auch Timm Bestmann und Patrick Hetzer, um sich zukünf-
tig mehr dem Privatleben zu widmen. Mit Gordon Hoger kehrte ein Langzeitverletzter
nicht nur als Spieler, sondern auch als Co-Trainer zurück. Vielen Dank auf diesem Weg
für deine tolle Unterstützung! Kurz nach Saisonbeginn konnten wir dann auch noch ei-
nen Lübecker namens Sascha Gieseler dazugewinnen, so dass wir mit 16 Mann in die Sai-
son gingen. Ziel konnte wieder nur der Klassenerhalt sein. Nach einer sehr guten
Vorbereitung mit reger Beteiligung ging es dann leider mit zwei Niederlagen los. Danach
fingen wir das Punkten aber an und halten uns bisher im gesicherten Mittelfeld auf. Der
Abstieg scheint in weiter Ferne. Ähnlich wie im letzten Jahr ist ein einstelliger Tabellen-
platz am Ende realistisch, wenn wir nicht durch abnehmende Trainingsbeteiligung wie-
der einbrechen. Wir spielen mal hui und mal pfui. Die Konstanz fehlt leider. Trotzdem
haben wir uns in der A-Klasse etabliert. Da gehören wir hin und da wollen wir auch blei-
ben! Ein Spruch, der auch für Malle passen würde.

Ich wünsche all unseren Fans, Helfern und allen Anderen eine gesegnete Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Dennis Freyher

Angekommen in der A-Klasse 
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Fußball

Nach einer durchwachsenen letzten Saison und dem Ausscheiden einiger Spielerinnen
(Nele Schlöke, Lisa Petersen und Annalena Sieglinski) stand unsere Damenmann-

schaft vor einer ungewissen Zukunft. Durch das Nachrücken vieler Spielerinnen aus der
Mädchenmannschaft (Katharina Studt, Johanna Schlöke, Annika Wassmann, Lisa Klär-
chen, Fenja Willebrand, Jana Hansen und Ines Wormuth) konnte wieder eine schlagkräf-
tige Truppe gemeldet werden.

Als Spielertrainerin ist seit Beginn der Saison Monique Hartz verantwortlich. Unterstützt
wird sie vom bisherigen Trainer Marc Gorrissen. In der neugegründeten Kreisliga Süd-
West wird gegen Mannschaften aus dem Kreis Segeberg und Neumünster gespielt. Nach
gut einem Drittel der Saison schlagen sich die Mädels hervorragend und stehen unan-
gefochten an der Tabellenspitze. Die Handschrift der neuen Trainerin ist durchaus zu
erkennen. Die Mannschaft besticht durch schnellen Offensivfußball und ist mit viel Ehr-
geiz, Disziplin und einem tollen Teamgeist bei der Sache. Die Mischung aus jungen „Hüp-
fern“ und erfahrenen „Hasen“ stimmt. Bedanken möchte sich die Mannschaft bei den
zahlreichen Fans, die die Truppe nicht nur bei den Heimspielen tatkräftig unterstützt.

Abschließend kann man sicherlich behaupten: Es macht wieder Spaß, im SV Westerrade,
Damenfußball zu erleben.

Monique Hartz

Junge Hüpfer und alte Hasen

Das Frauen-Fußball-Team des SV Westerrade führt die Kreisliga-Tabelle an.
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Kfz-Service
Reparaturen aller Art

Unsere Leistungen sind:

- TüV/Abgasuntersuchungen im Hause

- Karosseriearbeiten-Unfallschäden

- Autoglas- und Reifenservice

- Autotelefon und HiFi

- Kupplungen-, Motor- und 

Getriebereparaturen

- Inspektionen

- Hydraulikservice Citroen

- Spezialservice Peugeot und Citroen

- Restauration und Reparatur Citroen 2CV

Thimo Jütting
Kfz-Mechanikermeister

Bahnhofstraße 61 · 23815 Westerrade
Tel. 0 45 53 / 98 98 73 · Fax 0 45 53 / 98 98 75

Hier schraubt der 

Meister noch selbst!
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Jugendfußball

Man könnte meinen Bericht wie einen Titel von der Musikgruppe Pur beginnen. Und wieder
vergeht ein Jahr, alles Gute, Danke klar. Aber so einfach war es in diesem Jahr wirklich nicht

und manchmal sitze ich am Schreibtisch und frage mich, ob das richtig ist, was ich hier mache
und warum die Verantwortlichen des Sportvereins einen großen Aufwand betreiben, damit auch
beim SV Westerrade Jugendfußball in allen Altersklassen angeboten werden kann.

Am Anfang des Jahres wurden bei der Jahreshauptversammlung zwei Personen verabschiedet,
die jahrelang als Ansprechpartner für mich da waren und mich unterstützt haben. An dieser Stel-
le noch ‘mal, auch wenn ihr schon den Keller voll habt, vielen Dank Christian und Dirk für eu-
re Unterstützung in den vergangenen Jahren. 

Nach der Jahreshauptversammlung wurde sich nun auf die Fahne geschrieben, den Jugendfuß-
ball beim SV Westerrade voranzubringen. Dieses wurde auch an diversen Elternabenden propa-
giert. Ein Ziel ist es, dass auch die Jugendspiele in Westerrade stattfinden, was uns nach an-
fänglichen Schwierigkeiten auch gelungen ist.

In den Sommerferien wurden weitere Aktionen umgesetzt. Der Auftakt war das Training mit der
ersten Herrenmannschaft auf dem Sportplatz in Westerrade. Des Weiteren wurde die Coerver-
Fußballschule auf dem Sportplatz durchgeführt. Ein weiteres Highlight waren die Jugendturnie-
re am 29. und 30. August auf dem Sportplatz, wo auch schöner, spannender Fußball geboten
wurde. Schade nur, dass das Wetter nicht immer mitspielte. Zum Abschluss war am 2. Septem-
ber dann das DFB-Mobil in Westerrade und zahlreiche Kinder haben dieses Angebot angenom-
men. 

Leider war es erstmals nicht mehr möglich, alle Altersklassen zur neuen Saison zu besetzen. In
meinem letzten Bericht hatte ich es bereits angemahnt und wurde dieses Jahr bestätigt: Die
Mannschaftsmeldung zum 20. Juni eines Jahres ist nur schwer möglich, da sich einige Spieler
erst später entscheiden, ob, wie und wo sie spielen wollen, möchten oder dürfen. Natürlich gibt
es auch im Jugendbereich Wechselfristen, aber mein Bestreben ist immer, dass ich, auch wenn
es manchmal schwer fällt, niemandem Steine in den Weg legen möchte und jeder dort spielen
soll, wo er sich am wohlsten fühlt, ohne unbedingt auf die Wechselfristen zu achten. 

In diesem Jahr verzichte ich aber darauf, auf die einzelnen Mannschaften einzugehen. Diese
stellen sich auf den folgenden Seiten selbst vor. Mein Dank gilt auch in diesem Jahr dem Haupt-
verein, hier besonders Berit, Andreas und Jens, und dem Förderverein für die finanzielle und
personelle Unterstützung, Erwin und Kojak für die hervorragenden Plätze, Nicole und Norbert
für saubere Kabinen, den Trainern und Betreuern für die Arbeit an den Mannschaften und natür-
lich den Eltern, ohne die einiges nicht möglich wäre. Ein besonderer Dank geht an das Team des
24-Stunden-Rennens aus Geschendorf für die Ausstattung der Mannschaften.

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das Jahr 2010.

Niels Vogt, Jugendfußballobmann

DFB-Mobil gastierte in Westerrade
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Sportlerheim
Westerrade

Sportlerheim
Westerrade
Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr 

Sonntags ab 10.00 Uhr Frühschoppen
sowie bei Sportbetrieb und nach Absprache

Für Familienfeiern stehen Ihnen Räumlichkeiten für 
10-60 Personen zur Verfügung - Sprechen Sie mit uns - 

Tel. 04553/544
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Familie Jochum

Hallenturniere
SV Westerrade

15. + 16. Januar 2010
Amtssporthalle Ost

in Geschendorf
Jugend 2. + 3. Januar 2010



35Sportnachrichten 2009/2010

Jugendfußball
D-Jugend

Die in Spielgemeinschaft mit dem TuS Garbek angetretene 1. D-Jugend belegte nach
der souveränen Qualifikation für die Kreisliga am Ende mit 7 Punkten und 7:22 Toren

den 6. Tabellenplatz. Mit ein wenig Glück wäre eine durchaus bessere Platzierung
möglich gewesen, da von den verloren gegangenen Spielen nur 2 mit einer größeren
Differenz als 1 Tor ausfielen. In der Hallensaison trumpfte die Mannschaft groß auf und
setzte sich in den stark besetzten Vor- und Zwischenrunden (jeweils mit mind. 3 Kreis-
ligisten) durch und wurde am Ende Vizekreismeister in der Halle. Beim eigenen, sehr
stark besetzten Hallenturnier (u.a. mit dem FC St. Pauli, FC Hansa Rostock, Holstein Kiel,
DFB Stützpunkt Wahlstedt, SV Eichede) setzte man sich in der Vorrunde gegen Hansa
Rostock und Holstein Kiel durch und belegte am Ende einen tollen 4. Platz. 

Die nach der Qualifikation auf dem 7er-Feld angetretene 2. Mannschaft belegte zum
Abschluß einen sehr guten zweiten Tabellenplatz in der Klasse B. 
Neben den mannschaftlichen Erfolgen schaffte es „unser Mädchen“ Victoria von
Lengerke den Sprung in die Landesauswahl. Ferner stellten wir mit Julian Dzaak, Nico
Bohnensack, Hendrik Voss und Morten Behrens vier Spieler für den DFB-Stützpunkt in
Wahlstedt ab.

Der Start in die Saison 2009/2010 verlief für die „neue D-Jugend (Jahrgang 1997/1998)“
nicht glücklich. Aufgrund der altersbedingten Wechsel in die C-Jugend und auch (zum
Teil sehr später) Vereinswechsel  war die Mannschaft nicht zu halten, und musste leider
nach den Herbstferien abgemeldet werden.

Rolf Studt und Torsten Timm
Jens Behrens, Ben Springmann (Saison 2008/2009)
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Bäckerei · Konditorei
Bad Segeberg

Frische Brötchen jeden
Sonntag in Westerrade

am Feuerwehrhaus
7.30–10.30 Uhr
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Jugendfußball

In der vergangenen Saison 2008/09 wurde die G-Jugend von Andreas Buskies und
Niels Vogt mit viel Spaß und Elan trainiert.

In der Saison 2008/09 hat die G-Jugend erstmals an Turnieren beim SG-Buntekuh Lübeck
und TuS Tensfeld teilgenommen und ein eigenes Turnier ausgerichtet. Leider waren wir
dabei wenig erfolgreich, hatten aber sehr viel Spaß und haben ordentlich Erfahrungen –
nicht nur auf dem Spielfeld - sammeln können.

Seit der Saison 2009/10 nimmt die G-Jugend erstmals an Pflichtspielen teil. Auch hier
läßt der Erfolg noch auf sich warten, nicht zuletzt deswegen, weil natürlich der Verlust
des älteren Jahrgangs an die F-Jugend Lücken gerissen hat.

Betreut wird die G-Jugend seit dieser Saison von Katharina Studt und Andreas Buskies.
Trainiert wird in Strukdorf jeden Dienstag von 16 bis 17 Uhr. Alle fussballverrückten Jun-
gen und Mädchen des Jahrgangs 2003 und jünger sind herzlich eingeladen, vorbeizukom-
men und mitzutrainieren.

Wir freuen uns auf euch.
Katharina Studt (Betreuerin) und Andreas Buskies (Betreuer)

Spaß und Elan in der G-Jugend

Turnier der G-Jugend des SV-Westerrade am 30. August 2009.
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KUNDENDIENST
Ihr Partner rund um das Wohndachfenster

- Einbau - Wartung - Service -

Einbau von Dachfenstern in Warm- und Kaltdach
Lieferung und Montage von Zubehör

Reparatur und Service

- Wohndachfenster
- Solarrolladen
- Sonnenschutz
- Steuerungen, Antriebe und Zubehör
- Technik und Planung
- Maßrenovierungsfenster – Ihr auf 
Maß gefertigtes individuelles Fenster

- Reparatur und Wartung 
von Fassadenfenstern

THORBEN MOLT
WIESCHHOF 1 A · 23820 STRENGLIN

TEL.: 04556/989822 · FAX 04556/989823
E-MAIL: INFO@THORBEN-MOLT.DE

HOMEPAGE: WWW.THORBEN-MOLT.DE
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Jugendfußball

Hinten:
Lars Dierks, Lukas
Koth, Falk Köpke,
Kevin Pansch,
Magnus Grell, Se-
bastian Steppe,
Trainer: Heinzi
Jaacks
Vorne: Jesse Beh-
rens, Tjark
Frohnsdorf, Malte
Siglinski, Henric
Dölger, Marvin
Jaster, Eric Hoff-
mann (nicht auf
dem Bild Kevin
Preiskorn)

E-Jugend 99 gibt Vollgas

Unser Training wurde in der neuen Saison mit den Betreuern Lars Dierks und „Pille“
Broers verstärkt. So haben wir neben unserem Trainer “Heinzi” Karl-Heinz Jaacks stets

einen Co-Trainer beim Training oder Spiel. Wir trainieren weiterhin 2-mal in der Woche in
Strukdorf. Die Mannschaft wurde durch 4 Zugänge aus der F-Jugend ergänzt. Die Saison hat
am 30. August mit dem Jugendturnier in Westerrade begonnen. 6 begeisterte Mannschaf-
ten kämpften um den traditionellen Zebra-Cup. Unsere verjüngte Mannschaft erreichte
einen achtbaren 4. Platz. Sieger wurde die Mannschaft aus Padenstedt. Inzwischen
wurde die Qualifikationsrunde im Wettbewerb E-Jugend im Kreis mit einem guten Ergebnis
beendet. Hier konnten wir den 3. Platz erreichen.

Ausstattung mit neuen Trikots

Wir sagen hier gerne noch mal Danke an unseren Sponsor „24-Stunden-Rennen Geschen-
dorf“. Die privaten Organisatoren haben einen Teil ihrer Einnahmen aus dem 24-Stun-

den-Kettcarrennen dem SV Westerrade gesponsert. Unsere E-Jugend konnte so mit neuen
Trikots ausgestattet werden. Für die angelaufene Saison sind wir bestens gerüstet.
Die Mannschaft ist super motiviert und durch Astrid von Horsten-Behrens bestens betreut.
Wir freuen uns auf spannende Spiele und eine erfolgreiche Hallensaison. Gerne begrüßen
wir fußballinteressierte Jungen und Mädchen, die Lust haben, bei uns mitzumachen.
Schaut mal rein, denn es lohnt sich!

Euer 99er-Team
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Lassen Sie uns jetzt Ihre 
Rentenlücke berechnen!

Riestern Sie mit! 
Warum Geld verschenken?
Ihr Versicherungsmakler 

vor Ort…

Wir beraten Sie gerne!

Mehr Infos unter: 
www.avr-online.com 
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Jugendfußball

Eine sehr schwierige Saison liegt hinter uns. Ziel war es, dass alle Spieler in der Spiel-
gemeinschaft zu ihrem Recht kommen. Die 1. C-Jugendmannschaft spielte lange um

die Meisterschaft mit. Leider wurde die Titelchance in den letzten Spielen vergeben. Für
die zweite Mannschaft ging es darum, Erfahrungen zu sammeln.

Zur neuen Saison hatten wir eigentlich einen starken Kader zusammen. Doch in den Fe-
rien haben sich einige doch anders entschieden und doch noch kurzfristig den Verein ge-
wechselt. Dadurch wurde die Planung durcheinander gewirbelt und die Trainer müssen
nun sehen, den vorhandenen Kader zusammenzuhalten und Spaß am Spiel zu entwickeln.

Bei uns steht in erster Linie der Spaß am Fußball im Vordergrund, der mit leistungsori-
entiertem Fußball verbunden wird. Das soll heißen, dass bei uns alle, die Fußball spie-
len wollen, willkommen sind. Die Aufgabe von uns Trainern ist dann, aus den unter-
schiedlichen Leistungsstärken der Spieler ein schlagfertiges Team zu bilden.

Wer Lust hat, kann sich gerne einmal ein Spiel von uns anschauen oder bei uns zum Trai-
ning vorbeikommen und völlig unverbindlich einmal mittrainieren.

Niels Vogt, Trainer C-Jugend

Spaß am Fußball steht im Vordergrund

Wir haben für Sie geöffnet
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 

13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.30 Uhr

Unser Hofladen bietet:
- Kartoffeln - Weine, Liköre
- Freilandeier - Hausmacher-Nudeln
- Geflügel - Obst aus dem Alten Land
- Hausmacher Wurst - Honig und Wela
- Gemüse - Geschenkartikel
- Präsentkörbe – auch für Firmen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Familie Burmeister

Hauptstraße 1
23845 Wakendorf
Tel. 04550 / 98987
Fax 0 45 50/98 98 8
www.Hof-Burmeister.de

Einkaufen
auf dem
Bauernhof

Kartoffelfest

10.10.2010

Wakendorf I
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Gärtnerei
&

Floristik

• Brautfloristik

• Geschenksträuße

• Tischgestecke

• Dekorationen

• Trauerfloristik

• Immer frische
Schnitt- und 
Topfblumen

Ramm

Christiansfelde 5 a
Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/93 167
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Jugendfußball

Mit Spaß und attraktivem Training zum Erfolg

Ich, Gerd Friedrich aus Eils-
dorf, habe ab Sommer 2009

die Westerrader F-Jugend
übernommen. Unser großer
Trainerstab macht es möglich
unter guten Bedingungen  in
Eilsdorf zu trainieren.

Wir möchten den Kindern at-
traktive und motivierende  Ein-
heiten mit vornehmlich tech-
nischen Inhalten bieten, um
die Fertigkeiten des Spiels zu
verbessern. 

Daher ist es auch wichtig, dass
ein offener und kommunikati-
ver Umgang mit Eltern und
Trainern stattfindet.

Durch sehr guter Trainingsbe-
teiligung und intensive Trai-
ningseinheiten haben wir ei-

ne  gute Qualifikationsrunde gespielt. Fußballtraining steht an erster Stelle, aber auch an-
dere Aktivitäten wie (Kino, Eisessen, Spaß haben und vieles mehr) sollen den Zusammen-
halt der Mannschaft stärken.

Ihr habt die Möglichkeit mehr über uns zu erfahren: geht doch einfach auf unsere
Homepage www.westerraderf-jugend.beepworld.de/.

Gerne nehmen wir auch neue Spieler und Spielerinnen bei uns auf, die Spaß haben immer
mittwochs und freitags zwischen 16 und 17 Uhr in Eilsdorf zu trainieren.

Wir freuen uns auf euch: 

Annika Waßmann, Thore Schlüter, Jens Frohnsdorf, Gerd Friedrich und Thorsten Roloff

Die F-Jugend-Fußballer des SV Westerrade mit Trainer
Gerd Friedrich (re.).
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Reiterhof Herrenbranden
Familie Stapelfeldt

Pensionsstall
Reitschule

23619 Herrenbranden/Gem. Weede
Telefon 0 45 53-12 26

STA R K

GLORIA - Feuerlöschgeräte
Feuerlöschgeräte und -anlagen
Feuerschutzschränke
Umweltschutzgeräte
Geräte für Haus und Garten

Inh. Kirsten Stark e.K.
Havighorster Str. 21 · 23845 Wakendorf 1 · Tel. 0 45 50 / 2 33 · Fax 0 45 50 / 10 52

E-Mail: stark-feuerschutz@t-online.de

Verkauf und Kundendienst
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Fitness-Training auch für Einsteiger

Fitness

Folgende Stunden werden am Dienstagabend in der Sporthalle Ost angeboten:
18.30 Uhr Step-Aerobic: Jede Woche werden hier mit (auf Wunsch auch ohne) Steps

Herz/Kreislauf sowie Kondition und Koordination trainiert oder der Schwerpunkt auf die
Fettverbrennung gelegt. Bei fetziger Musik werden Schrittfolgen zu kleinen Choreogra-
phien zusammengestellt. Den Abschluss bilden dann das Cool-Down und Stretching. 

19.30 Uhr Problemzonentraining: In dieser Stunde werden verschiedene Muskelparti-
en mit oder ohne Hanteln gekräftigt. Der Schwerpunkt liegt auf den Bereichen „Bauch-
Beine-Po“, aber auch Rücken, Brust und Arme kommen nicht zu kurz. Den Abschluss bil-
det auch hier eine ausgiebige Dehnungs- und Entspannungsphase.

Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt und eignet sich besonders als Einsteiger-
stunde! Da dieses Angebot auch nicht so choreographiebegeisterte Teilnehmer und vor
allem auch Einsteiger anspricht, wird es gut angenommen.

Bei unserer alljährlichen Radtour im Sommer hatten wir dieses Jahr endlich mal
Super-Wetter. Bei Grillfleisch und -wurst und diversen selbstgemachten Salaten
sowie anderen Leckereien wurde danach so richtig ausgiebig geschlemmt.

Die gut besuchten „Beckenboden- und Rückenfitness“-Kurse laufen ganzjährig – mit Aus-
nahme der Sommermonate – wobei wir hier im Moment mit dem Sport- und Freizeitcen-
ter Venice in Klein Rönnau zusammenarbeiten und dort entsprechende Räumlichkeiten
angemietet haben, da die Sporthalle Ost in Geschendorf gerade in den bevorzugten
Abendstunden weitgehend ausgebucht ist und das Gros der Teilnehmer aus Bad
Segeberg, Klein Rönnau und dem Südkreis Segebergs kommt.

In allen Kursen ist noch Platz für Interessierte und weitere Teilnehmer. Für Rückfragen
und weitere Erläuterungen stehe ich gern unter 04553/1235 oder Theelbruhn@gmx.de
zur Verfügung.

Mit sportlichem Gruß,
Sabine Theel-Bruhn
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FUSSBALL-FERIEN-SCHULE
FC ST. PAULI Rabauken

02.08. – 06.08.2010
Sportplatz Westerrade

Kosten:
149,00 €/Kind

inkl. Verpflegung
und Trikotsatz

Anmeldung im
Internet seit

01.12.2009 möglich
Alter: 6 – 13 Jahre

Jedes Kind erhält einen Satz
Trikot/Hose/Stutzen

www.fcstpauli.com/rabauken

Non established since 1910
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Judo
Judo ist der sanfte Weg

weiter Seite 49

Beim Volkssportfest demonstrierte der Judo-Nachwuchs sein Können.

Judo ist eine japanische Kampfsportart, deren Prinzip „Sieger durch Nachgeben“ be-
ziehungsweise „maximale Wirkung bei einem Minimum an Aufwand“ ist.  Judo ist ein

Weg zur Leibesertüchtigung und darüber hinaus auch eine Philosophie zur Persönlich-
keitsentwicklung. Zwei philosophische Grundprinzipien liegen dem Judo im Wesentli-
chen zugrunde. Zum einen das gegenseitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen
Fortschritt und Wohlergehen und zum anderen der bestmögliche Einsatz von Körper und
Geist.

Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich zu tragen und auf der Judomatte
(jap. Tatami) bewusst in jeder Bewegung zum Ausdruck zu bringen. Ein Judo-Meister
hört demnach niemals auf, Judo zu praktizieren, auch wenn er nicht im Dojo (Trainings-
halle) ist. Die drei Säulen des Kodokan-Judo sind der Formenlauf (jap. Kata), der Übungs-
kampf (jap. Randori) und der Wettkampf (jap. Shiai).

Kids ab drei Jahren können bereits diese Prinzipien spielerisch erlernen. Nicht nur die
motorischen Fähig- und Fertigkeiten werden geschult, sondern auch das Sozialverhal-
ten miteinander. Wir treffen uns nicht nur zum Judotraining, sondern auch auf unserem
vereinseigenem Judoturnier (hier am 13. Februar 2010 in der Sporthalle in Geschendorf),
hierzu bist du herzlich gerne eingeladen, in die Sporthalle zu kommen und dir ‘mal an-
zuschauen, was Judo in der Praxis bedeutet.
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Judo

Alljährlich findet auch ein Trainingslager in Scharbeutz statt, im kommenden Jahr wird
es vom 9. bis 13. August 2010 sein, wo wir neben schweißtreibenden Trainingsein-
heiten, Trainer von außerhalb und natürlich eine Menge Spaß haben.

Wir haben auch noch zwei feste Termine im Jahr, wo nicht nur die Judoka selber, son-
dern die ganze Familie teilnehmen kann. Einmal ist es ein Familientag in Trappenkamp,
wo wir uns zum gemeinsamen Spielen, Reden, Lachen und Grillen treffen. Zum anderen
ist es zur Adventszeit (hier 27.11.2009) unsere Judosafari, wo alle Judoka und
Geschwisterkinder dran teilnehmen können. Hast Du Lust bekommen mal vorbei zu schau-
en? Wir treffen uns immer Montag und Freitag von 14 bis 19 Uhr in der Geschendorfer
Sporthalle, es sind insgesamt vier Gruppen, die in Anfänger- und Fortgeschrittene
sowie in Altersgruppen unterteilt sind.

Weitere Informationen erhaltet Ihr bei : Gudrun und Erich Zahn 04553-271
oder Iris Zahn 0174-9312144 (Trainerin)

Ich freue mich auf Dich!

JAN BROERS
TISCHLERMEISTER
ZIMMERMEISTER

TROCKENAUSBAU • BAUTISCHLEREI
ZIMMERARBEITEN • MÖBELTISCHLEREI

TREPPENBAU • INNENAUSBAU
HAUPTSTRASSE 31 · 23845 WAKENDORF I

TEL. (0 45 50) 3 27 · FAX (0 45 50) 10 66 · Jan.Broers@t-online.de
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Tennis spielen ohne Zusatzbeitrag

Tennis

Hallo Tennisfreunde! Die Tennissaison 2009 ist beendet und es wird Zeit, eine kurze
Bilanz zu ziehen. Der Saisonstart am 17. Mai 2009, mit einem Kuddel-Muddel-Tur-

nier für alle Mitglieder der Tennissparte, war mit sechs Teilnehmern nur mäßig besucht.
Ein geplantes zweites Turnier fiel am 30. August dem schlechten Wetter zum Opfer. Wei-
tere Turniere wurden wegen der geringen Resonanz nicht eingeplant. Im Oktober war die
Tennissaison auf den Außenplätzen beendet. Die Tennisanlage wurde winterfest präpa-
riert. Bis die Saison im Mai 2010 wiedereröffnet wird, werden einige Spieler in der Hal-
le weiter spielen. Nach wie vor besteht die Möglichkeit, Mitglied in der Tennissparte zu
werden. Dies ist für Mitglieder des SV Westerrade ohne weitere Kosten verbunden. Auch
wer neu in den Verein eintritt, darf ohne Zusatzbeitrag Tennis spielen.

Interesse geweckt? Dann meldet euch bei der Spartenleitung.

Horst Schweiger

Jeden Montag findet in der Sporthalle Goldenbek unser beliebtes Rückentraining für
Frauen statt. Von 18.30 bis 19.30 Uhr treffen sich Teilnehmerinnen jeden Alters und

schaffen mit gezielten Übungen einen Ausgleich zu Fehlhaltungen, die sich im Alltag
eingeschlichen haben. Wir setzen zur Intensivierung Therabänder, Hanteln und Ballkis-
sen ein und probieren auch aus, wie Gegenstände des täglichen Lebens, wie zum Bei-
spiel Handtücher sinnvoll als Übungsgerät einzusetzen sind. In den Schulferien findet
kein Training statt.

Im Winterhalbjahr bietet der SV Westerrade Rückengymnastik nur für Männer an. Mon-
tags kommen alle Interessierten in die Goldenbeker Turnhalle, um von 19.30 bis 20.30
Uhr etwas für den strapazierten Rücken zu tun. Das Training gestaltet sich wie bei den
oben beschriebenen Stunden für Frauen, wird aber in Form von Kursen organisiert. Nicht-
mitglieder bezahlen den kompletten Kurs zu Beginn (fünf Euro pro Stunde).

Ulrike Meiß-Schröder

Rückengymnastik
Achtung: geänderte Anfangszeiten!
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Hans-Peter Hübscher
Bankkaufmann · Bezirksleiter
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Lohe 14
D-22926 Ahrensburg
Telefon (0 41 02) 77 79 40
Telefax (0 41 02) 77 79 41
Mobil (01 70) 9 39 99 32

Die beste Altersvorsorge hat
mindestens vier Wände und ein
Dach. Darum sollte einem die
Finanzierung so leicht wie möglich
gemacht werden. Wir helfen
Ihnen dabei.

Informieren Sie sich.

Mit Schwäbisch Hall...
...gehen Sie schnell

in Führung.

Im FinanzVerbund der
Volksbanken Raiffeisenbank

Wegbereiter für Wohneigentum
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Handball
Junge, aktive und lustige Truppe 

Hallo, liebe Sportsfreunde,
mein Name ist  Svenja Ha-

mel, ich bin 19 Jahre alt und
trainiere die weibliche Ju-
gend B der HSG Weede-We-
sterrade. Unterstützung be-
komme ich von Kerstin aus
Geschendorf, die montags
das Training übernimmt.

Die weibliche Jugend B ist ei-
ne junge, aktive, lustige Trup-
pe im Alter zwischen 15 und
16 Jahren und besteht der-
zeit aus zehn Mädels.

Teilweise sind wir sehr chao-
tisch, aber für jeden Spaß zu haben. Wir trainieren montags von 18 bis 19.30 Uhr und
mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr in der Amtssporthalle Ost in Geschendorf.

Wenn Ihr Lust habt, mit einer netten Mannschaft eure Freizeit zu gestalten, dann kommt
uns doch einfach ‘mal besuchen, wir würden uns freuen.

Die weibliche Jugend B der HSG Weede-Westerrade und die Trainer

Die weibliche Handball B-Jugend besteht zur Zeit aus
zehn Mädchen im Alter zwischen 15 und 16 Jahren.

Die letzte Spielzeit beendeten wir auf dem 9. Tabellenplatz und 8:32 Punkten ohne An-
schluss an das Mittelfeld der Tabelle. In dieser Saison sieht es nach vier Spieltagen

schon deutlich besser aus! Wir befinden uns auf einem Mittelfeldplatz und haben schon
zwei Siege eingefahren, sodass wir auf ein ausgeglichenes Punktekonto blicken können. 

Seit ich im September 2008 den Trainerposten übernommen habe, ist ein Aufwärtstrend
erkennbar und auch die Trainingsbeteiligung ist deutlich besser geworden. Dass wir eine
Mannschaft sind, die zum Großteil aus A- und B-Jugendlichen besteht, kompensieren wir
mit viel Einsatz und Lernbereitschaft!

Personell sind wir wie auch in der letzten Saison ziemlich knapp besetzt und würden uns
natürlich jeder Zeit über Unterstützung freuen. Wer Lust hat, in einer jungen Truppe Hand-
ball zu spielen, kann gerne mittwochs in der Zeit von 19.30 bis 21 Uhr beim Training in
der Sporthalle in Geschendorf vorbeischauen. Hendrik Jaeschke

Positiver Trend erkennbar
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Handball

In der Saison 2008/2009 spielte diese Mannschaft noch als D-Jugend und belegte in
der Kreisklasse den 9. Tabellenplatz (von 11). Mit Saisonende verließen uns dann zwei

Spielerinnen der Jahrgänge 1994 – Ines Wormuth stieg in die weibliche Jugend B auf
und Kaja Aniol wechselte ebenfalls als B-Jugendliche zum SV Todesfelde. Dort ist sie als
Torhüter-Talent, einige Spielklassen höher spielend, sicher sehr gut aufgehoben, was ih-
re Förderung angeht. Wir wünschen ihr viel Erfolg für ihre weitere sportliche Zukunft.

Im Sommer 2009 fuhren wir dann bereits als C-Jugend (der Altersgruppenwechsel beim
Handball findet im Mai statt) nach Kiel und Mölln zu Freiluft-Turnieren.

Das Turnier in Kiel (wir übernachteten in einem großen Mannschaftszelt) war ein Flop
– die vom Veranstalter großartig angekündigte Disco fand irgendwie gar nicht statt. Ei-
nige ältere männliche Spieler anderer Mannschaften flößten unseren Mädels durch ihren
angetrunkenen Zustand schon ein wenig Angst ein, sodass wir es vorzogen, als Mann-
schaft zusammen zu bleiben. Dieser Turnierveranstalter sieht uns also auf jeden Fall
nicht wieder.

Trotzdem war es für die Mannschaft wichtig, denn man hatte so die Gelegenheit, sich mal
über einen Zeitraum von mehreren Stunden besser kennen zu lernen. Die Mädchen kom-
men aus teilweise 20 Kilometer voneinander entfernt liegenden Dörfern und besuchen
Schulen von Pönitz bis Bad Segeberg, sodass sie sich also nur beim Handball sehen.

Vor Beginn der Sommerferien verließen uns Lisa Koth (Schule und andere Freizeitakti-
vitäten) und Jasmin Stieglitz (Umzug nach Bad Schwartau). Das war schade, denn Lisa
als Mannschaftsführerin und Jasmin mit ihrer kämpferischen Einstellung fehlen uns schon
sehr.

Die weibliche Jugend C der Saison 2009/2010 besteht nun aus zwölf Spielerinnen, zwei
der Jahrgänge 1995 und zehn der Jahrgänge 1996. Auch diese Saison wird für uns wie-
der schwer werden, denn wir sind – abgesehen von wenigen Ausnahmen – körperlich
doch den anderen Mannschaften sehr unterlegen. Irgendwie gibt’s hier bei uns kein
„Wachswasser“. Egal, dafür sind wir die Mannschaft mit den hübschesten Mädels!

Die beiden ersten Spiele der laufenden Saison gingen leider verloren. Der HSG Henstedt-
Ulzburg 1 mußten wir uns mit 7:28 geschlagen geben. Das 14:15 gegen Boostedt/Großen-
aspe haben wir uns selbst zuzuschreiben – erstens fehlte unsere Stamm-Torhüterin Chri-
stina Schumacher und zweitens sprechen mindestens zehn ungenutzte 100 prozentige
Torchancen für sich.

Aber wir schauen in die Zukunft! Wir konzentrieren uns seit Mai 2008 auf die Erlernung
der äußerst komplizierten 3:2:1-Abwehr. Sie zu erlernen ist schwierig, dauert lange und
erfordert ein hohes Maß an körperlicher Fitness. Im Angriff konzentrieren wir uns auf

Kein „Wachswasser“ für hübsche HSG-Mädels

weiter Seite 57
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Herbert & Rolf Kaben
Zimmerei · Tischlerei · Innenausbau 

· Bedachungen · Fenster + Türen

– Inh. Sönke Kaben –

Hamburger Str. 54 · 23816 Leezen
☎ 0 45 52/279 · Fax 9178

Mobil: 0171/2 02 36 88

Sie wünschen sich ein individuelles
Finanzierungskonzept?

Sie interessieren sich für die Themen
Risikoabsicherung und Altersvorsorge?

Sie wollen mehr aus Ihrem Geld machen?

Verbinden Sie eine kompetente und unabhängige Beratung
mit der für Sie optimalen Lösung in Sachen Finanzierung,
Kapitalanlage und Versicherungen!

Sabine Theel-Bruhn
Sparkassenbetriebswirtin

Fachberaterin für Finanzdienstleistungen (IHK)
Querstraße 6 · 23815 Westerrade

Tel.: 0 45 53/99 62 06
E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
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Handball

individuelle Schulung, Verbesserung der Wurftechnik von den einzelnen Positionen und
das Erlernen kleinerer taktischer Maßnahmen.

Die Arbeit mit den jungen, heranwachsenden Damen gestaltet sich für uns als Trainer
zwar nicht immer ganz einfach – aber es macht uns sehr viel Spaß!

Wer Lust hat, als Spielerin zu uns zu stoßen ist herzlich willkommen – wir trainieren im-
mer mittwochs von 16.30 bis 18 Uhr und freitags von 15.30 bis 17 Uhr.

Es grüßt Euch das Trainer-Team (wir nennen uns auch „Zicken-Coach“)

Klaus Stange, Anke Gurr

Die D-Jugend sucht Verstärkung

Hallo, wir, dass sind Lea, Serena, Lea-Maria, Wenke, Lisabeth, Mira und Antonia, sind
die D-Jugend des HSG-Weede-Westerrade. Wie ihr sicher gerade bemerkt habt, sind

wir nur sieben Mädchen, gerade genug um ohne Auswechselspieler zu spielen. Das soll
sich ändern! Wir suchen neue Spielerinnen des Jahrgangs 97/98. Es wäre schön, euch
demnächst bei unserem Training begrüßen zu können.

Die D-Jugend und Trainerin

Die Handball D-Jugend besteht zur Zeit aus nur sieben Mädchen.
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Handball
Zusammenhalt führte zum Erfolg

Helge Thissen hat als Trainer im Sommer 2008 das Training der weiblichen E-Jugend
übernommen. Mit Unterstützung von Carsten Papke als Co-Trainer sollte Spiel, Spaß

und Erfolg vermittelt werden. Die erste Saisonhälfte hatte die Mannschaft beim Spiel
viel Spaß; der Erfolg blieb leider aus.

Ohne Sieg sind sie in die zweite Hälfte der Saison gestartet. Der Zusammenhalt der elf
Spielerinnen führte dann doch zum Erfolg. Sechs von acht Spielen konnten gewonnen
werden.

Platz 4 in der Liga. Super !

Saison 2009/2010: Altersbezogen haben vier Spielerinnen in die D-Jugend gewechselt;
gleichzeitig wurde die Mannschaft durch Spielerinnen aus der F-Jugend komplettiert.
Die Eingliederung der jungen Spielerinnen aus der F-Jugend verlief problemlos.
Der jetzige Kader von zehn Spielerinnen ist sehr motiviert. Auch in der laufenden Sai-
son konnten bereits die ersten Siege gefeiert werden.

Hast auch Du Lust bei uns mitzuspielen? Dann melde Dich unter:

Helge Thissen, Tel.: 04553/1345,
E-Mail: hch.thissen@t-online.de
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Handball
Viele neue Gesichter bei der F-Jugend

Seit Mai 2008 trainiere ich die Handball F-Jugend. Nach einer erfolgreich abgeschlos-
senen letzten Saison sind wir nun mit vielen neuen Gesichtern und insgesamt

nunmehr 16 Spielerinnen in die neue Spielrunde gestartet.

Die Begeisterung und das Interesse der Kinder, etwas Neues zu lernen, motiviert un-
heimlich für die Vorbereitung auf die Punktspiele. 

Im Training sollte man stets auf Überraschungen gefasst sein, denn die Spieler bringen
ihre eigenen Ideen mit ein und so wird es immer zu einem ausgeglichenen und spaßi-
gen Nachmittag.

Die Bereitschaft der Kinder, auch mal nicht so „lustige“ und eher anstrengende Übun-
gen ohne großes Genörgel umzusetzen, zeigt, mit wie viel Elan sie Sport und Spaß ver-
binden. So sind Lernerfolge auch schnell zu verzeichnen.

So manches Kind kann es oft nicht erwarten, bis der nächste Dienstag gekommen ist
und so wird auch zu Hause fleißig fangen und werfen geübt.

Ein großes Dankeschön geht an die Eltern, die ihre Kinder und auch mich so toll unter-
stützen und ohne die ich niemals diese Mannschaft hätte trainieren können.

Lena Wormuth
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• Objektbetreuung für 
Eigentümergemeinschaften

• Hausmeisterdienste
• Grundstückspflege
• Einfriedigungen
• Grabpflege

Holger Ahlers
Neukoppeler Straße 4
23820 Goldenbek

Tel.: 0 45 53/748
Fax: 0 45 53/543
Mobil: 0171/4 76 96 38

BEERDIGUNGSINSTITUT

HEINRICH BARTELS

GEGRÜNDET 1879

TAG UND NACHT ERREICHBAR

23795 BAD SEGEBERG
EFEUSTRASSE 6
TELEFON 0 45 51 / 21 95 u. 36 69
TELEFAX 0 45 51 / 9 19 52

INH. RAINER

WOHLERT
ERD- FEUER- UND
SEEBESTATTUNGEN

23812 WAHLSTEDT
SEGEBERGER STRASSE 37
TELEFON 04554 /2200 
(BEI DELFS)
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Volleyball
Wiederaufstieg ist das Ziel

Von der vergangenen Saison gibt es zu be-
richten, dass die Punktspielgruppe

Westerrade I in die vierte Liga der Stormarn-
Hobby-Liga abgestiegen ist. 

Die Mannschaft, die sich im letzten Jahr neu
zusammen gefunden hat, hatte einige Pro-
bleme, richtig ins Spiel zu kommen, hat sich
aber gegen Ende der Saison gesteigert und
meist in hart umkämpften Kopf an Kopf-Spie-
len einen erbitterten Kampf gegen die Nie-
derlagen geführt.

Sie ist immer harmonischer geworden und
so konnten wir diese Mannschaft für die kom-
mende Saison wieder in der Liga melden. Das
Team ist hoch motiviert und wird um den
Aufstieg kämpfen.

Ansonsten leidet die Volleyballsparte im Moment leider unter Spielermangel.
Zwar haben die mittwochs-Just-for-Fun- Gruppe sowie die donnerstags-Punktspielgrup-
pe in der letzten Saison ein paar neue Spieler hinzu gewinnen können, doch leider sind
dafür auch einige Stammspieler ausgeschieden.

Die Just-for-Fun-Gruppe ist immer mittwochs in Geschendorf aktiv.

Teamgeist ist beim Volleyball gefragt.

weiter Seite 63



62 Sportnachrichten 2009/2010

W ü s t e n r o t
I h r  P a r t n e r

Die Bausparkasse

Die Bank

Die Versicherung
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Ihre Hotline zum Wüstenrot-Team Bad Segeberg:
Kirchstraße 9
23795 Bad Segeberg

0 45 51-46 89
Wir sind immer für Sie da!

Unser Service für Sie:

● Kompetente Antworten auf all Ihre Fragen rund ums
Geld, die Finanzierung und Ihre Vermögensplanung

● Sie sprechen mit Experten

● Individuelle und faire Beratung

● Selbstverständlich kostenlos und auf Wunsch auch
bei Ihnen zu Hause

Wüstenrot-Beratungsstelle
Kirchstraße 9

23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/46 89+96 89 65 
Fax 0 45 51/64 23

e-mail: matthias.struve@wuestenrot.de

Montag bis Freitag
von 9 -12.30 und 15 -18 Uhr

Unsere Philosophie

heißt Kundenservice

Matthias Struve
Hauptbezirksleiter der Wüstenrot Bausparkasse AG
Bauspar- und Finanzierungsfachmann (BWB)
und sein Team
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Des Weiteren gibt es zu berichten, dass die
Just-for-Fun-Gruppe am Mittwoch stets
hoch motiviert trainiert und viel Spaß dabei
hat und die Punktspielgruppe sich fit für den
Aufstieg macht.

Beide Gruppen würden sich über neue Mit-
spieler freuen. Mittwochs und donnerstags
wird jeweils von 20 bis 22 Uhr in der Ge-
schendorfer Sporthalle trainiert. 

Bei Interesse meldet euch einfach bei mir
oder schaut an einem der Trainingstage ‘mal
vorbei, wir würden uns freuen.

Auf ein schönes Spiel und den Aufstieg! 

Claudia Vadersen

Volleyball

Die Punktspielmannschaft des SVW stieg
leider ab. Jetzt soll der direkte Wieder-
aufstieg gelingen.
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www.autos-aus-heilshoop.de

K ö h l e rK ö h l e r
FahrzeugtechnikFahrzeugtechnik

KFZ-Meisterbetrieb
Mönkhagener Redder 2

23619 Heilshoop

Telefon: (0 45 06) 12 48
Telefax: (0 45 06) 14 95

Mobil: 0172-4117953
e-mail: info@autos-aus-heilshoop.de

Albrecht Köhler
Dipl. Ing.
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„Aufgeben gibt es nicht“

Tischtennis

Dank der Rückkehr von Jörg Preiskorn und der Steigerung aller Spieler der 1.Herren konn-
te der Klassenerhalt in der Kreisliga geschafft werden. Letztendlich reichte es zum 8. Platz

mit 11:25 Punkten bei einem Satzverhältnis von 106:145. 

Die 2. Herren belegten in der 3. Kreisklasse den 5.  Platz mit 26:14 Punkten und 146:111
Sätzen. In der 5. Kreisklasse erreichte die 3. Herren mit 22:22 Punkten und 145:145 Sätzen
Platz 6.

Der Start in die Saison 2009/10 brachte die Mannschaftsaufstellungen ganz schön durchein-
ander, da mit dem Neuzugang Nils Penderak, dem Rückkehrer Martin Rungenhagen und Chri-
stian Engeler bei nur einem Abgang Matthias Koch jetzt vier Mannschaften am Spielbetrieb
teilnehmen.

Die 1. Herren liegt mit den beiden Spitzenspielern Lothar Hecht, Jörg Preiskorn, Nils Pen-
derak, Sven Vedder, Hendrik Deitlaff und Torsten Jürgens in der Kreisliga zu Zeit auf Platz 5
mit 5:3 Punkten. Wenn dieser dann am Ende der Saison auch zu Buche steht, wären alle zu-
frieden.

Die 2. Herren spielt durch Zurückziehungen in oberen Klassen jetzt in der 2. Kreisklasse.
Hier gelang kein guter Start und zurzeit ist man in der Aufstellung Martin Steffen, Nor-
bert Vetter, Vinzenz Meier, Martin Rungenhagen, Wolfgang Fabeck und Paul Weiland nur
Tabellenschlusslicht  mit 1:9 Punkten. Aber Aufgeben gibt es nicht, es kann nur nach vor-
ne gehen, auch wenn
Paul, unser Pessimist,
es anders sieht.

Die 3. Herren, jetzt in
der Topbesetzung mit
Hans Tenbrüggen,
Helmut Dreger, Chri-
stian Deitlaff, Horst
Schweiger, Jan Tolk-
mitt und Lothar Preis-
korn, spielen in der 5.
Kreisklasse. Dort ist
die Meisterschaft das
Ziel und nach 5 Spiel-
tagen sieht es gut aus
mit 10:0 Punkten. 

Als Vierer-Mannschaft Bei der Doppelvereinsmeisterschaft 2009: Lothar Hecht,
Jan Tolkmitt, Christian Deitlaff, Sven Vedder (v.li.).

weiter Seite 67
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G.S.
Glas- und Gebäudereiniger

Sascha Gerken

Bahnhofstraße 21 0 45 53/99 67 99

23815 Westerrade 01 77/7 50 64 38
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Tischtennis

in der 7. Kreisklasse treten Gerd Engeler, Thomas Siegmann, (Uwe Gampe fällt leider nach
einem Unfall auf unbestimmte Zeit aus),Peter Rolle, Christian Engeler, Elmar Mauel als un-
sere 4. Mannschaft an. Platz 3 mit 5:1 Punkten lautet die jetzige Bilanz.

Wie in jedem Jahr fand auch diesmal unser Spieleabend am Gründonnerstag um die von
Herwig Gollub gestifteten Fleischpreise statt. Hoch ging es her beim Knobeln, bis der Sie-
ger Paul Weiland mit 20.040 Punkten Martin Steffen und Peter Rolle auf die Plätze 2 und
3 verwies. Beim Skat setzte sich Sven Vedder mit 541 Punkten vor Christian Deitlaff 512
Punkten und Lothar Hecht 445 Punkten durch. Die Sieger erhielten gleichzeitig den Wan-
derpokal, auf dem dann in Zukunft ihr Name verewigt ist.

Bei den am 9. Mai stattfindenden Vereinsmeisterschaften setzte sich wieder einmal Lo-
thar Hecht durch und Norbert Vetter musste sich mit dem zweiten Platz zufrieden geben.
Platz 3 ging an Helmut Dreger und Martin Steffen, die in den beiden Halbfinalspielen das
Nachsehen hatten und als Verlierer den Tisch verließen. Auch dieses Mal wurde mit Vor-
gaben gespielt wie im vergangenen Jahr. Im Anschluss rundete die Party mit Frauen im
Sportlertreff bei Essen und Trinken diesen Tag ab.

Die Doppelvereinsmeisterschaft war wieder einmal eine Sache für Sven Vedder und Chri-
stian Deitlaff, die sich im Endspiel gegen Lothar Hecht und Jan Tolkmitt mit 3:1 durch-
setzten. Es gab bei dieser Veranstaltung, bei der die Paarungen ausgelost werden, bei ei-
nem mehr und bei dem anderen weniger Losglück, was aber dem Spaß und Ehrgeiz keinen
Abbruch tat.

Diesmal war uns der Wettergott hold und obwohl die Fahrradtour kurzfristig verschoben
werden musste, wurde sie doch sehr gut angenommen und führte uns durch weite Teile
des Kreises Ostholstein, um dann bei Gerd Engeler in Wulfsfelde noch schöne Stunden
beim Grillen und Spielen zu genießen. Die Sieger der Spiele erhielten kleine Präsente als
Anerkennung.  

Im November ist das Grünkohlessen als Weihnachtsfeier immer ein toller Abend. Hier er-
scheinen dann auch die Mitglieder unserer Sparte, die es mit Training und Spiel nicht mehr
so groß haben. Die einen aus Altersgründen, die anderen, weil sie sich mehr ihrer Frau
widmen oder der Beruf es nicht mehr zulässt. Die Teilnahme wird als ein Zeichen der gut-
en Kameradschaft in unserer Sparte gesehen. 

Für das Wohl des Vereins stand die Sparte auch wieder beim Volkssportfest hinter dem
Tresen. 

Auch in diesem Jahr möchte ich mich bei allen, die es gut mit unserer Sparte meinten,
bedanken und auch weiter auf das Wohlwollen bauen. Martin Steffen
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Restaurant

Dorfkrug Lindenhof 

1. + 2. Weihnachtstag

Weihnachtliches
Büfett

ab 11.30 Uhr p.P. 19,50 €
Anmeldung unter Tel. 0 45 53 / 547
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen unseren Gästen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes Jahr 2010!

Das Lindenhofteam

Geschendorf

Dorfstraße 49 · Geschendorf · Tel. 0 45 53 / 547

✩

✩

✩
★

★

★
★

✮

✮

✭
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Jörn Vorbeck ist SVW-Jugendmeister

Die Jugendmannschaft belegte am Abschluss der Saison 2008/09 einen 6. Platz mit 6:8
Punkten in der Kreisklasse. Hier überzeugte Marco Bohnensack mit 10:0-Siegen in der

Rückrunde. Auch im letzten Heft gab es nur Lob für das Talent. Leider trat das ein, was
keiner gehofft hatte: er zog sich vom Tischtennissport zurück. Nach Fridolin der Zweite
herbe Verlust, auch Marco sollte unsere Herrenmannschaft verstärken. Auch hier hoffen
wir, dass er den Weg zu uns noch einmal findet.

Die Schülermannschaft in der Kreisklasse erreichte einen 2. Platz mit 15:3 Punkten und
49:22 Spielen. Hier überzeugten Timo Hermann und Jörn Vorbeck mit nur zwei Niederla-
gen.

In die Saison 2009/10 starteten wir wieder mit einer Jugend und einer Schülermannschaft.
Die Jugend jetzt in der Aufstellung Sebastian Kock (wir hoffen das er bald wieder zur Ver-
fügung steht), Alexander Lietsch, Laura Struve, Jan Marten Ehlers, Nicolas Vollmar und
unserm Rückkehrer Torben Reichert konnten bei zwei Spielen noch keinen Sieg einfahren. 

Die Schüler spielt mit Timo Hermann, Jörn Vorbeck, Finn Hoffmann, Johannes Sonnen-
berg, Dennis Marquardt und Dorian Begic. Nach drei Spielen mit 3:3 Punkten auf dem Kon-
to. Von dieser Mannschaft versprechen wir uns noch sehr viel, denn sie ist mit tollen Ta-
lenten besetzt von denen es Finn und Johannes in den Förderkader des Kreises geschafft

Jugend-Tischtennis

Martin Steffen (li.) mit den Siegern der SVW-Jugendvereinsmeisterschaften.
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Ausführung 
sämtlicher 

Maurer-, Beton- 
und Putzarbeiten

SCHRAMM Bauunternehmen GmbH
Schulstraße 27 · 23821 Quaal

Telefon: (0 45 59) 9 84 00 · Fax (0 45 59) 9 84 02
www.SCHRAMM-BAU.de
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Jugend-Tischtennis

Die Minimeisterschaften im Tischtennis waren gut besucht.

haben. Leider findet dieser immer in Ellerau um 15 Uhr statt, so dass sie das Training aus
zeitlichen Gründen nicht regelmäßig besuchen können. 

Bei der Jugendvereinsmeisterschaft, die kurz vor Weihnachten den Abschluss des Jahres
bei einer Weihnachtsfeier bildete, setzte sich nach tollen Spielen erstmals Jörn Vorbeck
im Endspiel gegen Laura Struve durch. Der 3. Platz ging an Timo Hermann vor dem Viert-
platzierten Alexander Lietsch.

Bei den Anfängern war die Reihenfolge Finn Steinke (leider fand er nicht den Weg weiter
in unseren Verein), Fabian Schulz, Eric Hoffmann, Jenny Thiele, Finn Hoffmann, Dennis
Marquardt, Adrian Asbach und Alexander Niemann. Martin Steffen

Minimeisterschaft

Auch fand wieder eine Minimeisterschaft statt. Der Kreisentscheid wurde von uns in Ge-
schendorf ausgerichtet und war für Eric Hoffmann und Dennis Marquardt, Alexander Nie-
mann, Rico Alexander Bachhuber, Jan Michel Kasch, Matties Liesenfeld, Patryk-Vitus Lie-
senfeld Endstation. Nur Finn Hoffmann und Dagh Gransee schafften den Sprung zum Be-
zirksentscheid. Hier verpasste Finn nur äußerst knapp den Sprung zum Landesentscheid.

Projektwoche der Schule Neuengörs.

Vier Tage Tischtennis für die Teilnehmer des Projektes Tischtennis der Grund- und Hauptschu-
le Neuengörs in der Sporthalle Ost. Spaß und Spiel standen auf der Tagesordnung dieser Tage.
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Kai Schumacher
Westerrader Str. 5 · 23795 Schieren

Tel.: 045 51- 23 05 · Fax: 045 51- 89 97 88

alles für 
Kleintierhalter
Pferdefreunde
Hobbygärtner

Landwirte 
Jäger usw.

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 

9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Eltern-Kind-Turnen wird dienstags und donnerstags in Geschendorf geboten.

Singen, Springen und Lachen

Eltern-Kind-Turnen

Bewegung ist ein grundlegendes Bedürfnis von Kindern; sie brauchen zur Entwicklung
ihrer Persönlichkeit in hohem Maße Bewegung, je jünger sie sind um so mehr.

Durch kindgemäße, spielbetonte Bewegungsangebote, durch vielseitige breitangelegte
Bewegungserfahrungen können wir der kindlichen Neugier und ihrem Aktivitätsdrang
entgegenkommen.

Beim Laufen, Klettern, Hüpfen, Springen, Schwingen, Schaukeln, Kullern, Singen, Tanzen,
Schießen, Werfen, Balancieren, Lachen und Spielen können die Eltern und Großeltern die
Bewegungsfreude ihrer Kinder miterleben.

Wer also Lust hat mitzuturnen, zu singen, zu spielen und sich mit seinen Kindern zu
bewegen, ist herzlich Willkommen. 

Wir treffen uns am Dienstag und am Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr in der Amtssporthal-
le in Geschendorf mit den Kindern im Alter von einem bis vier Jahren.

Vielen, vielen Dank an alle Eltern und Großeltern, die uns tatkräftig beim Auf- und Abbau
der Gerätelandschaften helfen.

Bis bald, mit lieben Grüßen

Andrea Martin
Astrid von Horsten-Behrens (Mutsi)
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• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg
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Kinder-Turnen

Schaukelnde Matten,
luftige Höhen, wacke-

lige Bänke, kribbelige Si-
tuationen, die Mut und
Überwindung kosten, mit
Bällen, Seilen, Luftbal-
lons, Zeitungen, Frisbee-
scheiben, Reifen und Keu-
len, mit anderen Kindern
spielen und viel Spaß an
der Bewegung haben;
dass alles und vieles mehr
könnt Ihr bei uns am
Dienstag von 15 bis 16 Uhr
(4 bis 6 Jahre) und vom
16 bis 17 Uhr (ab 6 Jah-
re) in der Goldenbeker
Sporthalle haben.

Unsere Aufgaben sehen
wir darin, die Kinder spie-
lerisch in ihrer Motorik zu
stärken, Kondition zu ver-
bessern und Muskeln auf-
zubauen. Durch vielfälti-
ge Bewegungs-, Ball-,
Fang- und Musikspiele
können alle ihren Bewe-
gungsdrang ausleben.

Wir haben dienstags jede
Menge Spaß mit Euch!

Giggi (Brigitte Kruse)
Mutsi (Astrid von Hor-
sten-Behrens)

„Mutsi“ und „Giggi“ sorgen in Goldenbek für Bewegung bei
den Nachwuchs-Zebras.

Spaß und Spielfreude durch Bewegung
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Für Kinder ab vier Jahren gibt es montags von 14.30 bis 15.30 Uhr die Möglichkeit,
die Welt des Tanzes spielerisch zu erobern. Wir üben Grundbewegungsarten, lernen

verschiedene Raumformen kennen und üben kleine Tänze ein.

Kinder ab 6 Jahren treffen sich von 15.30 bis 16.30 Uhr ebenfalls in der Goldenbeker
Turnhalle, um neben darstellenden Tänzen auch schon kurze Jazztanzkombinationen
zu üben. Hierbei werden Rhythmusgefühl und räumliche Orientierung geschult. Alle
Kinder im Grundschulalter sind herzlich willkommen.

Kindertanz im SV Westerrade

Kindertanz

Jeden Donnerstag kommen tanzbegeisterte Teens in die Amtssporthalle nach Geschen-
dorf. Um Popmusik in Tänze umzusetzen. Es werden ständig neue Kombinationen aus-

probiert, deshalb können interessierte Kinder jederzeit zu uns stoßen. Wir trainieren von
18 bis 19 Uhr.

Jazztanz für Teenies 

Jazztanz

Seit einem Jahr bietet der SV Westerrade Yoga an. Bianca Koslowski unterrichtet Hat-
ha-Yoga für Anfänger. Die 90-minütige Yogaeinheit findet jeweils donnerstags ab 19

Uhr in der Turnhalle der Grundschule Goldenbek statt. Der Kurs wird regelmäßig von 15
Frauen besucht, aber auch Männer sind herzlich willkommen. Der Unterricht besteht aus
Körperübungen, Atemübungen und Entspannung. Die Übungen sind einfach, es geht
achtsam und ohne Leistungsdruck zu. „Yoga ist für jeden geeignet – egal ob dick und
dünn, jung oder alt, gelenkig oder steif.“ Zahlreiche positive Effekte werden durch Yo-
ga erreicht: Das Körpergefühl wird verbessert und es hilft, Stress abzubauen. Man kommt
innerlich zur Ruhe und Yoga vereint Körper, Geist und Seele.

Yoga ist für jeden geeignet

Yoga
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Nordic Walking

Wie schon in den Vor-
jahren hat sich die

Gruppe, zur Zeit bestehend
aus circa zehn Damen, von
April bis September regel-
mäßig mittwochs abends
um 19 Uhr zum Nordic Wal-
king getroffen. In der Ver-
gangenheit haben wir
dann eine Winterpause
eingelegt. Jetzt haben wir
uns aber entschieden, auch
in der kälteren Jahreszeit
aktiv zu sein und walken
daher von Oktober bis März
am Sonnabendnachmittag
um 14 Uhr.

Auch in diesem Jahr wurden wir während der ersten 3 Stunden fachmännisch von Sand-
ra Hintz begleitet und boten so auch Neueinsteigern wieder die Möglichkeit, die richti-
ge Technik des Nordic Walkens zu erlernen, bzw. konnten unsere eigene Technik ein we-
nig verbessern. 

Nach wie vor walken wir an verschiedenen Orten, wie zum Beispiel in Goldenbek, Ge-
schendorf, Westerrade, um den Ihlsee und auch um den großen Segeberger See. Die
Strecken sind jeweils zwischen 5 und 8,5 km lang und werden von uns im guten Tempo
bewältigt. 

Jeder neue Walker, der sich unserer netten, harmonischen Gruppe anschließen möchte,
ist herzlich willkommen. Wie auch in der Vergangenheit ist es keine Voraussetzung, be-
reits einen Kursus absolviert zu haben, denn für Neueinsteiger steht uns Sandra Hintz
wieder als Kursleiterin zur Verfügung. Hierfür würden für Vereinsmitglieder keine Kosten
außer des normalen Mitgliedsbeitrages entstehen. Für Nichtmitglieder wird bei Teilnah-
me am Kursus eine geringe Gebühr fällig.

Also, bei Interesse meldet euch jederzeit bei

Conny Marquardt,
Pappelweg 3 b, 23820 Reinsbek
Tel.: 04506/892465
oder Mob.: 0162/9460 423

Im Winter wird sonnabends gewalkt

Die Nordic-Walking-Gruppe ist im Winter sonnabends um
14 Uhr unterwegs.
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FELIX KOTHE
ELEKTROTECHNIK

Dorfstraße 3 • 23845 Bühnsdorf
Tel. 0 45 50 / 3 53 • Fax 0 45 50 / 10 72

Elektro-Installationen und Reparaturen aller Art für
Gewerbe, Industrie, Landwirtschaft, Haushalt,

SAT-Anlagen, Kabel-TV, Telefonanlagen, Beleuchtungen,
E-Heizungen, Steuerungen, EDV-Vernetzung,

Service-Partner für Toranlagen
Service-Partner für Flüssigfütterungen: spez. Meyer-Lohne

AutoService Grebenhagen
Garantierte Qualität zu fairen Konditionen

KFZ-Reparatur, Aufbereitung & Handel

Udo Nehlsen & Michael Hindel

01 73-3 20 21 64 & 01 60-2 91 99 58

Ringstraße 3

23623 Grebenhagen

Ihr kompetenter Partner rund ums Kfz
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Viele neue Mitglieder in der Badmintonsparte

Badminton

Spiel und Spaß für Groß und Klein wird in der Badmintonsparte geboten.

Dass Badminton eine der schnellsten Ballsportarten der Welt ist, braucht man den
Sportlern dieser Sparte nicht zu erzählen. Jeden Montagabend von 20 bis 22 Uhr und

Freitagabend von 18 bis 20 Uhr trainieren wir mit viel Spaß und Action unsere motori-
schen Fähigkeiten und optimieren die Ausdauer und Reaktionsgeschwindigkeit. Ein Blick
in die Geschendorfer Sporthalle zeigt, dass diese Sportart jedem Alter Spaß und Freude
an der Bewegung verleiht. In diesem Jahr durften wir viele Neuzugänge begrüßen und
freuen uns weiterhin auf neue Interessenten. 

Falls wir nun euer Interesse geweckt haben, könnt ihr gerne beim Training vorbei schau-
en oder euch nähere Infos bei Jörg Sievers (Telefonnummer: 04553/1387) holen.
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Trainerausbildung
Qualität durch Ausbildung – SV Westerrade
übernimmt Kosten für Trainerausbildung

Qualität durch Ausbildung“ ist nicht nur das Motto der IHK für seine Ausbildungsbetrie-
be, auch der SV Westerrade als „Sportausbilder“ möchte seinen aktiven Mitgliedern qua-

litativ gute Trainingsmöglichkeiten schaffen. Hierzu gehört neben guten Trainings- und
Spielbedingungen auch das Training mit einem ausgebildeten Übungsleiter. 

Zurzeit sind wir in einigen Sparten unterbesetzt und benötigen dringend Unterstützung,
um unseren Ansprüchen gerecht zu werden. 

Jährlich werden im Kreis Segeberg und überregionalen Sportschulen (Beispiel: Malente für
Fußball) Lehrgänge zur Ausbildung zum Übungsleiter bzw. Trainer angeboten. Diese Ange-
bote umfassen neben einem Basislehrgang auch die Profile Kinder und Jugend (Teamlei-
ter). Diese Ausbildung ist die erste Lizenzstufe und richtet sich vorrangig an breitenspor-
torientierte Mannschaften aller Altersklassen. Darauf aufgebaut sind die weiteren sport-
artspezifischen Trainerlizenzen (im Fußballbereich die C-Lizenz bis zum Fußballlehrer).

Vielleicht erinnert sich der Eine oder Andere an seine Jugendzeit, mit wie viel Engagement
und Spaß die damaligen Trainer trainiert und ausgebildet haben, und möchte etwas davon
zurückgeben – der SV Westerrade unterstützt dabei !

Der SV Westerrade übernimmt, bei Übernahme einer Mannschaft, alle anfallenden Kosten
zum Erwerb der Übungsleiter-/Trainerlizenz. Die geleisteten Stunden bei den Trainingsein-
heiten mit den Mannschaften werden nach Stunden entsprechend der Lizenz vergütet.

Qualifiziere Dich und lass Dich ausbilden!
Weitere Informationen erhaltet Ihr beim Vorstand bzw. den Obleuten der einzelnen Spar-
ten. Anmeldungen nimmt der Vorstand gerne entgegen.

Jens Behrens

Aktuelles über den Verein

im Internet unter

www.svwesterrade.de
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Vorstand
Vorstand
Vorsitzender/Vorstandssprecher: Andreas Koth
Bahnhofstraße 1a, 23815 Strukdorf, Tel.: 04553/99 68 27

Vorsitzende: Berit Schiefke
Lindenstraße 26, 23795 Söhren, Tel.: 0 45 53/98 98 21

Vorsitzender: Jens Behrens
Teichstraße 11b, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/14 66

Vorsitzende/Jugendvorstandssprecherin: Mareike Dohse
Rösinger Weg 1, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53/4 60,
Mobil: 01 76/50 25 09 25, E-Mail: mareike_dohse@freenet.de

Beisitzerin: Melanie Puls
Wohlredder 6a, 23815 Geschendorf, Tel.: 01 73/ 6 00 78 73 

Beisitzer: Björn David
Dorfstraße 32, 23629 Sarkwitz, Tel.: 0 45 04/60 94 52

Beisitzer/Öffentlichkeitsarbeit: Tim Haßelwander
Triftstraße 68, 23554 Lübeck, Tel.: 01 73/2 34 74 64
E-Mail: tim.hasselwander@gmx.de

Kassenwart: Hans Tenbrüggen
Kuckucksbarg 33b, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 0 45 51/9 12 39

Schriftführerin: Ute Zickermann
Lindgrund 1, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53/4 06

Jugendvorstand
Jugendvorstandssprecherin: Mareike Dohse
Rösinger Weg 1, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53/4 60,
Mobil: 01 76/50 25 09 25, E-Mail: mareike_dohse@freenet.de

Vorsitzender: Hendrik Deitlaff
Pronstorfer Straße 16, 23820 Goldenbek, Mobil: 01 74/5 78 55 72

Vorsitzende: Rieke Voß
Dorfstraße 2, 23820 Neuengörs-Stubben, Tel.: 0 45 50/10 00,
E-Mail: rieke.voss@t-online.de

Vorsitzender: Martin Steffen
Landstraße 33, 23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53/7 17, Mobil: 01 51/58 72 32 42

Beisitzer: Sebastian Kock
An der Strukau 15, 23815 Westerrade, Tel.: 0 45 53/ 1 59 57,
E-Mail: basti-kock@web.de

Beisitzerin: Claudia Thissen
Lindenstraße 2, 23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53/13 45
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Gymnastik und Tanz:
Ulrike Meiß-Schröder, Am Paradies 2,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53/8 58
Training:
Montag in der Turnhalle Goldenbek:
Kindertanz ab 4 - 6 Jahre: 14.30 bis 15.30 Uhr
Kindertanz/Jazztanz ab 6 Jahre: 15.30 bis 16.30 Uhr
Rückengymnastik Frauen: 18.00 bis 19.00 Uhr
Rückengymnastik Männer (Kursus): 20.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag in der Sporthalle Geschendorf:
Jazztanz für Teenies ab 10 Jahren 18.00 bis 19.00 Uhr

Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po:
Sabine Theel-Bruhn, Querstraße 6, 23815 Westerrade
Tel.: 0 45 53 / 12 35, E-Mail:Theelbruhn@gmx.de
Training:
Dienstag in der Sporthalle in Geschendorf:
Step-Aerobic: 18.30 bis 19.30 Uhr
Bauch-Beine-Po: 19.30 bis 20.30 Uhr

Volleyball:
Claudia Vadersen, Mühlenstraße 2,
23820 Strenglin,Tel.: 0 45 56/99 70 99
Training:
Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr „Just-For-Fun-
Gruppe“ und Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr
Mixed-Punktspielmannschaft
in der Sporthalle in Geschendorf

Handball:
Ansprechpartnerin:Traute Wormuth, Dorfstraße 6,
23815 Geschendorf,Tel.: 0 45 53 / 8 87
Training: Mittwoch von 15.30 bis 21.00 Uhr, Donners-
tag von 19.00 bis 20.00 und Freitag von 15.30 bis
18.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Badminton:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53 / 13 87
Training:
Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr und Freitag von
18.00 bis 20.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Nordic-Walking:
Oktober bis April: sonnabends um 14.00 Uhr und April
bis September: mittwochs um 19 Uhr regelmäßige
Treffen der Walking-Gruppe an verschiedenen Orten.
Informationen gibt es bei:
Conny Marquardt,Tel.: 0 45 06/89 24 65

Judo:
Iris Zahn, An der Strukau 9,
23815 Westerrade,Tel.: 04553/996126
Betreuer: Familie Zahn,Tel.: 0 45 53/2 71
Training:
Montag und Freitag von 14.00 bis 19.00 Uhr 
in der Sporthalle Geschendorf

Tennis:
Spartenleitung:
Sabine Folkers,Teichstraße 5,
23820 Wulfsfelde,Tel.: 04506/384
Michael Diener, Dorfstraße 48a,
23815 Geschendorf,Tel.: 04553/1223
Horst Schweiger
23845 Bühnsdorf,Tel.: 0 4550/1207

Tischtennis:
Spartenleiter und Jugendwart:
Martin Steffen, Landstraße 33,
23820 Eilsdorf,Tel.: 0 45 53 / 7 17
E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Training:
Dienstag von 17.30 bis 20.00 Uhr in
der Turnhalle in Goldenbek und 
Donnerstag von 17.30 bis 22.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Kinderturnen:
Astrid von Horsten-Behrens,Teichstraße 11a,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53 / 14 66
Brigitte Kruse, Am Bahndamm 5 b,
23820 Reinsbek,Tel.: 0 45 06 / 5 08
Training:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Turnhalle in Goldenbek

Eltern- und Kindturnen:
Andrea Martin, Mühlenstraße 37 g,
23820 Strenglin,Tel.: 0 45 56 / 12 98
Training:
Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf
Astrid von Horsten-Behrens,Teichstraße 11a,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53 / 14 66
Training:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Taekwon-Do:
Egon Heger, Bornwischen 17,
23795 Bad Segeberg,Tel.: 0 45 51/ 20 42,
04551/944128 oder 01 71/6 74 71 79
Training:
Montag von 18.30 bis 120.00 Uhr in der Sporthalle
Geschendorf und Donnerstag von 17.30 bis 19.00
in der Turnhalle Goldenbek

Kick- und Thai-Boxen:
André Reuter, Bornwischen 72,
23795 Bad Segeberg,Tel.: 01 63/1 70 98 19
Training:
Mittwoch und Freitag von 20.00 bis 22.00 Uhr
in der Turnhalle Goldenbek

Sparten 
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Fussball:
Obmann:
Marc Gorrissen, Hof Springe,
23815 Geschendorf,Tel.: 01 79/4 84 66 04

Förderverein:
Stefan Pabst, Cleverhofer Weg 2c,
23611 Bad Schwartau,Tel.: 0178/2 56 54 00
Volker Puls, Klingenbrooker Weg 6,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53/4 88
Dietmar Neitz, Dorfstraße 59c,
23815 Geschendorf,Tel.: 0 45 53/769

I. Herren:
Trainer:
Heinz Menke, Warendorpstraße 33,
23554 Lübeck,Tel.: 01 72/4 32 29 34
Co-Trainer:
Dirk Boekhoff, Dorfstraße 55,
23815 Geschendorf,Tel.: 0 45 53 / 1 59 34

II. Herren:
Trainer:
Dennis Freyher, Prießnitzweg 1,
23562 Lübeck,Tel.: 01 72 / 4 35 37 85
Betreuer:
Gordon Hoger, Margarethenhof 4,
23821 Rohlstorf,Tel.: 01 70/7 96 33 22

III. Herren:
Trainer:
Rüdiger Behrens, Klingenbrooker Weg 15,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53/7 95

Frauen:
Mannschaftsverantwortliche:
Monique Hartz,Tel.: 01 74/6 74 30 78

Alt-Herren:
Betreuer:
Emil Behrens, Klingenbrooker Weg 1,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53 / 5 89

Jugend-Fussball:
Jugendwart:
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 0 45 51/910 94 79 oder 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

A-Jugend:
Jahrgänge 1991 und 1992; Infos beim Jugendwart

B-Jugend:
Jahrgänge 1993 und 1994; Infos beim Jugendwart

C-Jugend (SG mit TuS Garbek):
Jahrgänge 1995 und 1996
Trainer: Niels Vogt (Adresse s.o.)
Training: Di. 18.00 bis 19.30 Uhr in Goldenbek
und Do. 18.00 bis 19.30 Uhr in Garbek

D-Jugend (SG mit TuS Garbek):
Jahrgänge 1997 und 1998
Betreuer:
Rolf Studt,Teichstraße 17, 23815 Westerrade,
Tel.: 0 45 53 / 99 60 48 o. 01 71/7 08 86 52
E-Mail: rstudt@t-online.de
Andrej Jaacks, Pronstorfer Straße 16,
23820 Goldenbek,Tel.: 0 45 53/12 71 o.
01 72/9 67 89 14
Training: Di. 18.00 bis 19.30 Uhr in Garbek und Do.
18.00 bis 19.30 Uhr in Strukdorf

E-Jugend:
Jahrgang 1999 und 2000
Betreuer:
Heinzi Jaacks, An der Strukau,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53/1 59 62
E-Mail: jaacks@t-online.de
Astrid von Horsten-Behrens,Teichstraße 11a,
23815 Westerrade,Tel.: 0 45 53 / 14 66
E-Mail: behrens.westerrade@freenet.de
Training: Di. und Do. 18.00 bis 19.15 Uhr in Strukdorf

F-Jugend:
Jahrgänge 2001 und 2002
Trainer:
Gerd Friedrich, Landstraße 1b,
23820 Eilsdorf,Tel.: 0 45 53 / 99 65 52
Betreuer:
Thorsten Roloff, An der Strukau 12,
E-Mail: roloff.thorsten@web.de
23815 Westerrade ,Tel.: 0 45 53 / 524 o.
01 52/29 54 22 83
Training: Mi. und Fr. 16.00 bis 17.30 Uhr in Eilsdorf

GS-Jugend:
Jahrgänge 2003 und jünger
Trainer:
Andreas Buskies, Bahnhofstraße 44,
23815 Westerrade,Tel. 0 45 53/1 52 55
E-Mail: andreas@studt-buskies.de
Katharina Studt, Dorfstraße 8,
23815 Strukdorf,Tel. 0 45 53/12 61 o.
0 15 20/2 72 12 77
E-Mail: k_studt@web.de
Training: Di. 16.00 bis 17.00 Uhr in Strukdorf

Sparten 
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Poststraße 4
23623 Ahrensbök
Telefon 0 45 25 / 15 84
Fax 0 45 25 / 48 24

• Zelte von 30 m2 bis 1.000 m2

• Zeltverleih vom Nord-Ostsee-

Kanal bis Winsen Luhe

• Für Geburtstag, Silberhochzeit,

Jubiläum, Firmenfest und 

natürlich für Hochzeiten
Ihr Zeltverleih
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• Fußball-Hallenturniere Jugend 2. + 3. Januar 2010
Sporthalle Geschendorf

• Fußball-Hallenturniere Senioren 15. + 16. Januar 2010
Sporthalle Geschendorf

• Jugendversammlung 12. Februar 2010
Sportlerheim in Westerrade, 18.30 Uhr

• Fasching 13. Februar 2010
Sportlerheim in Westerrade

• Jahreshauptversammlung 19. März 2010
Sportlerheim in Westerrade, 19.30 Uhr

• Sport- und Spielfest 21. März 2010
Sporthalle in Geschendorf, 13.00 Uhr

• Scheunenfete 24. April 2010
Raiffeisenhalle in Westerrade

• Jugendfahrt 12. - 16. Juli 2010
• Sommerferienprogramm 19. Juli - 7. August 2010
• Scheunenfete 2. Oktober 2010

Termine

25 JAHRE

Rüdiger Behrens 

Brigitte Prehn

Jan Pieter Svenson

Bodo Schacht

30 JAHRE

Waltraut Bruhn

Cornelia Damaschke

Ulf Janßen

Helge Thissen

Jubilare

40 JAHRE

Klaus Eggers

Rolf Studt

20 JAHRE
Karin Eyl-Amedick • Dieter Frenzel • Heiko Frenzel •
Bernd Jeguschke • Hanna Krause • Andrea Lauth
• Gerhard Möller • Manuela Möller •

50 JAHRE
Egon Svenson

Hartmut Schley

10 JAHRE
Manfred Preiskorn • Susanne Jochum • Norbert Jochum • Paul Tarek
Belhadj • Boutkhil Belhadj • Moritz Martin • Renate Schlöke
Rosemarie Siever • Dörthe Studt • Felina Köpke • Anke Wrage
Martin Wrage • Tanja Jeguschke • Käte Blunk • Erik Schröder
Daniel Schwarz • Rita Neitz • Dietmar Neitz • Günter Martin
Jannik Liesenfeld • Rike von Horsten • Fenja Grell • Berit Schiefke
Wencke Behrens • Björn Hoger • Jürgen von Lengerke
Catharina von Lengerke • Viktoria von Lengerke
Caroline von Lengerke • Elsabe Dölger • Jonatan Tiegs
Antonia Schlüter • Pascal Nehls • Kwau-Ying Wong
Sandra Koth - Margret Härtel - Sonja Hanßen -
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Geschäftsstelle Westerrade:
Bahnhofstraße 13a, 23815 Westerrade
Geöffnet im Sportlerheim Dienstag von 9 bis 11 Uhr
und Freitag von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 04553/989761
Fax: 04553/989762
E-Mail: sv-westerrade@t-online.de
Sportlerheim Westerrade:
Tel.: 04553/544
Sporthalle Geschendorf:
Tel.: 04553/989890
Internet:
www.svwesterrade.de
Beiträge (für alle Sportarten): 
Erwachsene: 11 Euro
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro
Schüler, Zivis, Azubis (18-21 J.) 9 Euro
Familien: 23 Euro
Fördermitglieder: 5 Euro
Aufnahmegebühren: 1 Monatsbeitrag
Sonderregelung:
Kinder bis zum vierten Lebensjahr zahlen keinen Beitrag.

Kontoverbindungen:
Volksbank Stormarn (BLZ 20190109) Kto. 83090600
Sparkasse Südholstein (BLZ 23051030) Kto. 96001363
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Die Geschenkidee:
Vereinsartikel des

SV Westerrade
Kappe

Damen- oder Herrenuhr
Schal

Poloshirt

Mütze Aufkleber

14,00

12,00 1,00

15,00

25,00

20,00

Erhältlich im Sportlerheim Westerrade!
Infos beim Vorstand



Kurhausstraße 14 · 23795 Bad Segeberg · Tel. 0 45 51 / 99 00 - 0

info@bassesblatt.de · www.bassesblatt.de

Laufend
was

Neues!

Basses Blatt
Laufend

was
Neues!


